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Weidmannsgruss – Fäälimärt 2021 abgesagt!

Der Fäälimärt 2021 musste auf-
grund der Corona-Pandemie  ab-
gesagt werden – und trotzdem 
halten Sie nun eine Fäälimärt-
Poscht in den Händen. Sie fragen 
sich vielleicht, warum eine Fääli-
märt-Poscht ohne Fäälimärt? 
Das Bedürfnis zum Informieren 
über aktuelle Entwicklungen im 
Bereich der Jagd und über die ak-
tuellen Themen beim Vorstand 
von Revierjagd Luzern ist in den 
Zeiten von Corona eher grösser 
als in «normalen Zeiten». Dazu ist 
die Fäälimärt-Poscht ideal. Darum 

haben wir uns entschieden, trotz Corona eine Fäälimärt-Poscht 
2021 zu machen. 
Leider hat Corona auch vor der Jagd nicht Halt gemacht. Nebst 
verschiedenen Einschränkungen im Jagdbetrieb hat diese Pan-
demie auch zu einem starken Einbruch des internationalen Pelz-
handels geführt. Aus diesem Grund haben die Pelzfellhändler 
leider entschieden, in diesem Winter keine Felle einzukaufen. 

Beim Fäälimärtmesser haben wir beschlossen, Ihnen eine Son-
der-Edition «Fäälimärt 2021 abgesagt» mit einem Top-Preis-Leis-
tungsverhältnis anzubieten. Die Details dazu finden Sie auf Seite 
37. 
Seit 10 Jahren wirke ich in der Fäälimärt-Kommission mit. Vor 
zwei Jahren habe ich für mich entschieden, dass der Fäälimärt 
2021 mein letzter als Mitglied der Fäälimärt-Kommission sein 
wird. Jetzt ist es halt anders gekommen – und ich habe neun Mal 
am Fäälimärt mitgearbeitet. Mein Nachfolger wird Thomas Em-
menegger aus Schüpfheim (siehe Portrait auf Seite 3). 
Ich danke meinen Kolleginnen und Kollegen der Fäälimärt-Kom-
mission für die sehr gute Zusammenarbeit und die grossartige 
Kameradschaft. Auch danke ich allen Inserenten der Fäälimärt-
Poscht für Ihre Inserate.  Ich freue mich schon heute auf den Fää-
limärt vom 22. Februar 2022, wenn wir uns wieder richtig 
begegnen und miteinander diskutieren können. 
Ich wünsche Ihnen viel Freude und Weidmannsheil im Jagdjahr 
2021 – und natürlich beste Gesundheit. 
 
Weidmannsgruss 
 
Guido Roos, Präsident Fäälimärt-Kommission
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Der Schweizer
Experte für
Fenster & Fassaden
www.4-b.ch

MIT DEN KOMBI-MASCHINEN
VON SCM MINIMAX SEHEN SIE
IMMER GUT AUS.

Arthur Bründler AG
Ebikon | Luzern
Tel. 041 445 01 20 www.bruendler.ch

Professionelle Leistung 
auf kleinstem Raum.
Die Kombi-Maschine scm minimax c 30 g

www.scm-minimax.ch

www.estermann.ch

«Bauen mit 

Kraft und 

Leidenschaft!»
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Neuer Präsident der Fäälimärt-Kommission:  
Thomas Emmenegger

Nachfolger von Guido Roos wird 
per Februar 2021 Thomas Em-
menegger. Der Entlebucher ist 
passionierter Jäger der Jagdge-
sellschaft Schwändelifluh und be-
reits seit 2017 als Chef 
Infrastruktur in der Fäälimärt-
Kommission tätig.  
 
Der gelernte Elektromonteur ar-
beitet bei der Firma Frey+Cie Lu-
zern als Projektleiter. Neben der 
Jagd ist er auch begeisterter Mu-
siker bei der Brass Band Kirchen-
musik Flühli und fährt gerne Ski. Er 

unterrichtet Mono- und Dualbob für den Schweizerischen Para-
plegiker-Verein SPV.   
 
Thomas Emmenegger ist 38 Jahre alt, Vater von zwei Kindern 
und wohnt mit seiner Familie in Schüpfheim. Er freut sich auf die 
neue Aufgabe und ist motiviert den traditionellen Fäälimärt als 
«Jägersonntag» weiterzuführen. Dabei ist ihm der ungezwun-
gene und gesellschaftliche Austausch unter Jagdkameraden be-
sonders wichtig. 
 

Für seine Unterstützung bedankt er sich schon heute bei der Fää-
limärt-Kommission und bei allen Luzerner Jägerinnen und Jä-
gern. 
 
Kontakt: Thomas Emmenegger, Lädergass 26, CH-6170 Schüpf-
heim, Präsident Fäälimärt-Kommission. Tel. 079 361 71 09, tho-
mas.emmenegger@rjl.ch. 
 
Zusammen mit Thomas wirken die folgenden Personen in der 
Fäälimärt-Kommission mit: Philipp Emmmengger, Wiggen, Kon-
taktperson Vorstand RJL; Ueli Emmenegger, Hellbühl, Jäger-
stübli; Gregor Filipendin, Inwil, Fäälimärt-Poscht; Fredy Haas, 
Obernau, Tombola; Ramona Vonwyl, Grosswangen, 
Aktuarin/Kommunikation; Fabienne Werlen- Brauchli, Malters, 
Finanzen; Toni Zemp, Gunzwil, Ausstellung. 
 

Krieger AG
Hauptsitz Zentralschweiz 
6017 Ruswil 
Tel. 041 496 95 95

Filiale Westschweiz 
3178 Bösingen 
Tel. 031 740 60 60

Filiale Ostschweiz 
9525 Lenggenwil 
Tel. 071 947 25 46

www.krieger-ag.ch

Mensch und Tier 
im MittelpunktEntlebucher Pasta – Fidirulla 

Schächlimatte 4, 6170  Schüpfheim 
Telefon 041 484 11 10
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www.almatec.com

MEHR ALS EIN GEHÄUSE.
Almatec bietet für jede 
Anwendung die passende Lösung.

Mehr Werte schaffen.

Lötscher Tiefbau AG 
Spahau 3, CH-6014 Luzern, T +41 41 259 07 07, loetscher-plus@ltp.ch, www.ltp.ch

AusbildungPlus 
Für gute Perspektiven 
und grosse 
Karrierechancen. 
Wer sich für einen Beruf in der Baubranche interes-

siert, dem stehen bei uns vielfältige Möglichkeiten 

offen. LötscherPlus legt Wert auf engagierte, aufge-

schlossene und erfolgswillige Lernende.  

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website.

Flexibel – Motiviert – Engagiert.

Geschäftsstelle Willisau
041 971 05 00 • willisau@ckw.ch
www.ckw.ch/elektro

AN. AUS. EINFACH ELEKTRO.
Ob kleine oder grosse Installationen, wir sind 24h für Sie im Einsatz.
Nehmen Sie mit uns Kontakt auf.
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Ein kräftiger Weidmannsgruss 

Der Fäälimärt 2021 findet leider 
nicht statt – diese nicht erfreuli-
che Nachricht haben Sie im Okto-
ber 2020 bereits erhalten. 
 
Geschätzte Jägerinnen und Jäger, 
liebe Gäste – Corona hat uns voll 
im Griff! Aufgrund der aktuellen 
und schwierigen Lage hat sich der 
Vorstand von Revierjagd Luzern 
RJL zusammen mit der Fäälimärt-
Kommission entschieden, den 
Fäälimärt 2021 abzusagen und 

den traditionellen Jägersonntag nicht durchzuführen. Die Ent-
scheidung ist allen Beteiligten nicht leicht gefallen, ein solcher 
Entscheid «schmerzt». Doch die Gesundheit und Verantwortung 
gegenüber unseren Jägerinnen und Jäger hatten klar Vorrang. 
Wir mussten diesen frühen Entscheid treffen, weil wir nicht 
wussten, wie sich die Situation bis zum 09. Februar 2021 entwi-
ckeln wird. Daher hat der Vorstand mit Verantwortung und Weit-
sicht entschieden, den Fäälimärt 2021 nicht in der gewohnten, 
für uns allseits beliebten Form, durchzuführen. 
 
Es ist dies meine letzte Generalversammlung als Präsident von 
Revierjagd Luzern. Anders als gewohnt, verabschiede ich mich 
nicht physisch von euch, sondern über den Zirkulationsweg und 
mit der Fäälimärt-Poscht. Mit grosser Genugtuung und Dankbar-
keit darf ich auf drei Jahre als Sektionspräsident der Sektion Pi-
latus und auf sechs Jahre als Präsident von Revierjagd Luzern RJL 
zurückblicken. 
 
Entnehmen Sie in der vorliegenden Ausgabe der Fäälimärt-
Poscht die Highlights aus dem vergangenen Jahr, so unter ande-
rem den Jahresbericht von Revierjagd Luzern RJL, aber auch viel 
Aktuelles und Wissenswertes rund um die Jagd aus den einzelnen 
Ressorts. 
 

Als Präsident von Revierjagd Luzern RJL darf ich zusammen mit 
meinen Vorstandskameraden und den Sektionspräsidenten auf 
ein intensives und schwieriges Jahr zurückblicken, welches auch 
mit einer persönlichen Enttäuschung – dem NEIN zur Teilrevision 
des neuen eidg. Jagdgesetzes – hinter uns liegt. 
 
Ich lade Sie ganz herzlich ein, an unserer Generalversammlung 
auf dem Zirkulationsweg teilzunehmen. Es ist für den gesamten 
Vorstand, die Fäälimärt-Kommission, und die Ressorts wichtig 
und zentral, Ihre Meinung abzuholen und zu spüren. 
 
Ich bin überzeugt, dass der Fäälimärt am 22. Februar 2022 wie-
der stattfinden wird. Jedenfalls freue ich mich heute schon auf 
die zahlreichen und interessanten Begegnungen, auch nach mei-
ner Präsidialzeit. 
 
Bleiben Sie gesund…. und bis zum Fäälimärt 2022! 
 
Mit kräftigem Jägersgruss 
 
Peter Küenzi, Präsident RJL 
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Jetzt
Beratungstermin

vereinbaren.

Als Raiffeisen-Mitglied sind Sie nicht nur Kunde, sondern Mitbesitzer  
Ihrer Bank. Ihre Spareinlagen ermöglichen Kredite für lokale KMU  
und Hypotheken. Davon profitieren Sie und die Region. 

Wenn Sie uns zu Ihrer ersten Bank machen,  
dankt es Ihnen die ganze Region.
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Weidmannsdank für die Zusammenarbeit 

Jammerschade ist es, dass die  
Corona-Lage die Absage des  
Fäälimärts 2021 erfordert. Was 
rational nachvollziehbar ist,  
schmerzt emotional trotzdem.  
Besonders schmerzhaft muss es 
für Peter Küenzi sein, dem  
zum Schluss seiner RJL-Präsident-
schaft weder im Rahmen der Sek-
tionsversammlungen, noch am  
Fä äli märt eine Aug-in-Aug-Verab-
schiedung von der Basis vergönnt 

ist. Was also nicht direkt und persönlich zum Abschied aus Amt 
und Würden gesagt werden kann, das soll wenigstens in diesem 
Grusswort ausgedrückt werden. Das Grusswort der Dienststelle 
Landwirtschaft und Wald, insbesondere der Jagdverwaltung, 
adressiert sich in dieser Ausgabe der Fäälimärt-Poscht für einmal 
direkt an den Chef. 
 
Zu Anfang seines Präsidiums 2015 sagte Peter Küenzi in einem 
Interview mit der Luzerner Zeitung, er «finde es immer wieder fas-
zinierend, mit den permanenten Veränderungen bei Mensch, Tier 
und Natur umgehen zu lernen». Diese Faszination an der Verän-
derung hat er in seiner sechsjährigen Präsidialzeit mit jagdlichen 
Themen ganz sicher erleben können. Im Zeitraum seit 2015 sind 
jährlich grosse und grössere Geschäfte auf der Zusammenarbeits-
liste mit den Behörden angestanden: 2015/16 die Arbeitsgruppe 
Schwarzwild, 2016/17 die Neuverpachtung der Jagdreviere, 
2017/18 die Totalrevision der Luzerner Jagdgesetzgebung, 
2018/19 die Operationalisierung der Neuerungen aus der  
Gesetzesrevision, 2019/20 die Revision des eidgenössischen 
Jagdgesetzes und 2020/21 die Jagdausübung unter Corona-Be-
dingungen. Die Aufzählung ist natürlich nur eine Auswahl von 
Themen, in denen es eine intensive Zusammenarbeit respektive 
einen intensiven Austausch zwischen Verwaltung und Verband 
gegeben hat.  
Diese Zusammenarbeit und dieser Austausch waren über alle 
Jahre und über alle gemeinsamen Geschäfte gesehen immer fair, 
konstruktiv und lösungsorientiert. Peter Küenzi hat dabei stets 
engagiert und mit Nachdruck die Interessen und Positionen der 
Jägerschaft vertreten. Insbesondere in seinen Statements zur Ge-
neralversammlung am Fäälimärt konnte er fallweise auch mal zum 
verbalen Zweihänder greifen; allerdings stets um die Sache fech-

tend. Als Gegenüber hat unsere Dienststelle aber einen RJL-Prä-
sidenten kennen gelernt, der die unterschiedlichen Rollen von 
Verband und Behörde anerkannt und respektiert hat. Peter Kü-
enzi kann andere Interessen und Haltungen akzeptieren und res-
pektieren, was die Zusammenarbeit und die Suche nach Lösungen 
sehr befördert und unterstützt hat. Dabei war Peter Küenzi ganz 
Sport-Profi im besten Sinne: hart fighten aber immer mit fairplay.  
 
So steht der Kanton Luzern zum Ende seiner Präsidentschaft mit 
einer hoch attraktiven, modernen und gleichzeitig den Traditionen 
fest verbundenen Jagd da. Peter Küenzi hat als Verbandspräsi-
dent sehr viel dazu beigetragen und mit den Sektionen und ihren 
Vorständen, der Geschäftsstelle und mit allen Ressortleitenden 
ein kompetentes und leistungsfähiges Team gebildet, das dem de-
signierten/neuen Präsidenten Guido Roos eine solide Basis für die 
Weiterarbeit gewährleisten wird.  
 
Mit diesem Rückblick auf viele gemeinsam gestaltete Verände-
rungen und die dabei erlebte Zusammenarbeit zwischen Verband 
und Behörde, wünschen wir vom Lawa Peter Küenzi alles Gute 
und sagen – wie sich’s gehört – ganz kräftig Weidmannsdank! 
 
Peter Ulmann 
Abteilungsleiter Natur, Jagd und Fischerei 
Dienststelle Landwirtschaft und Wald

aregger architekten ag 
oberdorf 22 

6018 buttisholz 
 

041 928 00 30

www.aregger-architekten.ch
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Jetzt bei uns erhältlich ab CHF 219.– / Mt.

Design bewegt. 
 Der neue Audi Q2

Tel.  , www.amag.ch
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Traktanden zur 26. Generalversammlung Revierjagd Luzern 

Die Versammlung findet aufgrund der besonderen Umstände von Covid-19 schriftlich statt. Die 
schriftliche Versammlung wird in der Zeitspanne vom 17. Februar bis 15. März 2021 durchgeführt.  

 
1. Protokoll der 25. Generalversammlung vom 18. Februar 2020 

(publiziert auf: www.rjl.ch) 
Antrag des Vorstandes; Genehmigung des Protokolls 

2. Jahresbericht des Vorstandes in der Fäälimärt abgedruckt 
Antrag des Vorstandes; Genehmigung des Jahresberichtes 2020 und Entlastung des Vorstandes 

3. Jahresrechnung 2020 
Antrag des Vorstandes; Genehmigung der Jahresrechnung 2020 

4. Budget 2021 
Antrag des Vorstandes; Genehmigung Budget 2021 und der Mehrjahresplanung 2022, 2023 
mit gleichzeitiger Festsetzung  des Jahresbeitrages 2022 auf CHF 85.00 pro Mitglied 

5. Wahlen; Wahl des Präsidenten für die verbleibende Amtszeit bis Ende 2022  
Antrag des Vorstandes; Guido Roos, Spitalring 16, Wolhusen 

6. Hauptaktivitäten 2021 RJL sind in der Jagdagenda 2021 aufgelistet 
 
 
Revierjagd Luzern 
 
Präsident: Leiter Geschäftsstelle: 
Peter Küenzi Peter Krummenacher
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Das Corona-Virus hat uns einen gewaltigen Strich durch die 
Rechnung gemacht. Kein Fäälimärt, keine Tombola, kein tradi-
tioneller Jägersonntag, keine übliche GV. Die Beschlussfassun-
gen finden im 2021 auf schriftlichem Wege statt.  
Der Vorstand RJL hat zusammen mit der Fäälimärtkommission 
beschlossen, unter den teilnehmenden, abstimmenden Jägerin-
nen und Jägern nichtsdestotrotz eine kleine Verlosung durch-
zuführen. Damit wenigstens etwas Fäälimärt-Stimmung 
aufkommt! Und wir konnten grosszügige Sponsoren für die drei 
Preise finden.  
Mitmachen und Abstimmen lohnt sich deshalb gleich dreifach! 
Wir verlosen ganz tolle Preise unter den Mitgliedern der Re-
vierjagd Luzern, welche an der schriftlichen Abstimmung teil-
nehmen. Nämlich:  
 

1. Preis: Gutschein im Wert von CHF 500.00 der 
Bergbahnen Meiringen-Hasliberg (für Transport-
leistungen, Konsumationen und Übernachtungen 
in den Restaurants / Hotels der Bergbahnen Mei-
ringen-Hasliberg) 

 
2. Preis: Gutschein im Wert von CHF 250.00 der 

UNESCO Biosphäre Entlebuch (einlösbar bei den 
Gastropartnern der UNESCO Biosphäre Entle-
buch) 

3. Preis: Gutschein im Wert von CHF 250.00 vom 
Hotel Bär & Post in Zernez im herrlichen Engadin 

 
Die Ziehung der Preise erfolgt unter den teilnehmenden, abstim-
menden Jägerinnen und Jägern der GV Revierjagd Luzern RJL 
(nicht der Sektionen). Die Ziehung erfolgt anlässlich der Auszäh-
lung der fristgerecht eingesandten Stimmkarten am 22. März 
2021. Die Gewinner werden schriftlich bis 7. April 2021 infor-
miert. Über die Ziehung der Preise wird keine Korrespondenz ge-
führt und der Rechtsweg ist ausgeschlossen.  
 
Wir bedanken uns mit einem ganz grossen Weidmannsdank bei 
unseren Sponsoren der drei Preise, den Bergbahnen Meiringen-
Hasliberg, der UNESCO Biosphäre Enlebuch und dem Hotel Bär 
& Post in Zernez! Weidmannsdank! 
 
 
 
Peter Küenzi                                                Guido Roos 
Revierjagd Luzern                                    Fäälimärtkommission RJL 
 
 

Verlosung unter den abstimmenden Jägerinnen / Jägern

Wo Dein  
Abenteuer  

beginnt! 
 

Felder Jagdhof AG 
Ebnet 41 – 6162 Entlebuch 

Telefon 041 480 20 22 
www.felder-jagdhof.ch
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Die neue Generation!

Für Gras- und Maisballen
in rostfreier Ausführung, wirtschaftlich

und konkurrenzlos in Preis und Qualität! 

KUNZ AG GIPSERGESCHÄFT 
Maiengrün 2  /  6206 Neuenkirch  /  Telefon 041 467 18 14
info@gipser-kunz.ch  /  gipser-kunz.ch 

Deine Jagdtrophäe an Deiner ganz persönlichen Winterjacke  
– eine schöne und nachhaltige Geschichte! 
 
Lieber Jäger 
 
Hast Du einen geliderten Fuchsbalg zu Hause und weisst nicht, was Du damit ma-
chen sollst? Um ihn zu verkaufen sind die Marktpreise unattraktiv, und den Balg 
wegzuwerfen ist Dir zu schade?  
 
Dann haben wir jetzt ein Angebot für Dich: Durch die Aktion «Dein Fuchs – Deine 
Jacke» möchten wir den Schweizer Jägern die Gelegenheit geben, ihre eigenen 
Fuchspelze den ganzen Winter hindurch auf sich zu tragen und dabei erst noch 
modisch gekleidet zu sein.  
 
Natürlich ist die Aktion auch ideal geeignet, um einen Bekannten zu beschenken – 
mit einer ganz individuellen RoyalFox Jacke mit Deinem Fuchs. 
 
So funktioniert es: 
 
1. Wähle Deine Jacke auf www.royalfox.ch und bestelle sie direkt online unter 

Verwendung des Gutscheincodes «Jägerfuchs». So erhältst Du gleich noch 
10% Rabatt auf Deine Winterjacke.  

 
2. Sende uns Deinen geliderten Fuchsbalg per Post an folgende Adresse: 

RoyalFox GmbH 
Dreikönigstrasse 7 
8180 Bülach 

 
3. Innerhalb von spätestens 21 Tagen erhältst Du Deine Jacke mit Deiner persön-

lichen Jagdtrophäe als Pelzbesatz an der Kapuze nach Hause geschickt. Wir 
verrechnen Dir nur den Preis für die Jacke – Die Kosten für die Aufbereitung 
und den Versand übernehmen wir! 

 
Aber was, wenn Dir die Grösse nicht passt? Kein Problem, der Pelzbesatz lässt sich 
via Druckknopfband problemlos an eine andere Jacke montieren – Wir werden Dir 
kostenlos die Grösse austauschen.  
 
Möchtest Du die Jacke zuerst anprobieren, oder hast Du Fragen an uns?  
Dann schreibe uns jederzeit eine E-Mail an info@royalfox.orgn

RoyalFox GmbH 
Dreikönigstrasse 7 
8180 Bülach

info@royalfox.org 
www.royalfox.org 
Tel. 079 895 89 52 
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Jahresbericht Revierjagd Luzern im Dezember 2020

Weidmannsgruss geschätzte Jägerinnen und 
Jäger, Ehrenmitglieder, Neumitglieder, Jagdlehr-
gänger und Gäste 

 
Ein Paukenschlag hat uns im März 2020 völlig überraschend er-
reicht: Die Schweiz und der Rest der Welt wurden von einem 
heimtückischen Virus namens Corona heimgesucht. Dieses Virus 
stellt die Menschheit, die Politik und die Wirtschaft vor gewaltige 
Herausforderungen. Die Fälle, der durch das neuartige Coronavi-
rus an Covid-19 erkrankten Personen und die Todesfälle in der 
Schweiz, aber auch in anderen Ländern, steigen unaufhörlich. Es 
folgte eine Flut von Informationen aus verschiedenen Kanälen, 
die unmöglich zu bewältigen ist – weder für die Medienschaffen-
den, noch für uns Bürgerinnen und Bürger. Wie bereits im Sommer 
vorausgesagt, erreichte uns im September, Oktober – genau auf 
die Herbstjagd 2020 hin – die zweite Welle. Auch die zweite Welle 
lässt noch immer viele Fragen unbeantwortet, weil man sie nicht 
beantworten kann oder will. Die Politik und die Wissenschaft sind 
sich nicht einig, zu viele Meinungen, Medienberichte usw. verun-
sichern uns Menschen und die Wirtschaft. Da stellen sich Fragen: 
Kommt der Impfstoff im Frühling oder Herbst 2021, was für Ne-
benwirkungen hat er, soll ich mich impfen oder eben nicht und 
wohin geht die Reise, was erwartet uns kurz- und mittelfristig? 
 
Covid-19 hatte auch erheblichen Einfluss auf die gesellschaftli-
chen Gegebenheiten der Herbstjagd 2020, die jagdlichen Veran-
staltungen und den Fäälimärt 2021 genommen. Das Verhalten 
unter uns Jägerinnen und Jäger musste in der laufenden Herbst-
jagd angepasst werden. Das hat die einzelnen Jagdgesellschaften 
vor nicht zu unterschätzende Herausforderungen gestellt, bishe-
rige Gewohnheiten über den Haufen geworfen und die doch so 
gemütliche und genüssliche Kameradschaft wesentlich einge-
schränkt.  
 
Der traditionelle Fäälimärt 2021 findet leider nicht statt – diesen 
unpopulären Entscheid mussten der Vorstand von RJL und die 
Fäälimärtkommission treffen. Es ist allen Beteiligten nicht leicht 
gefallen, Vor- und Nachteile wurden sorgfältig gegenübergestellt. 
Die Gesundheit und die Verantwortung gegenüber unseren Jä-
gerinnen, Jägern, Ehrenmitgliedern, Neumitgliedern, Jagdlehr-
gängern und Gästen hatten unwidersprochen Vorrang. 
 
Ich bin persönlich überzeugt, wenn der Impfstoff im Frühling 
2021 eintrifft, bestehen gute Chancen, dass wir im 2022 den Fää-
limärt, respektive den traditionsreichen «Jägersonntag» in Sur-
see wieder durchführen können. 
 
Der Vorstand von RJL dankt der Fäälimärtkommission für die 
konstruktive und tolle Zusammenarbeit während dieser nicht 
einfachen Zeit. Der Fäälimärtkommission, unter der Leitung von 
Guido Roos, gebührt ein grosser Weidmannsdank. 
 
Auch für dieses Geschäftsjahr, trotz Covid-19, werde ich mich in 
meinem Jahresbericht auf das Wesentliche beschränken. Diverse 
jagdlich relevante Themen wurden bereits an den Obmänner- / 
Jagdleitertagungen und in den Newslettern kommuniziert.   
 
Es ist sehr erfreulich, dass im Jahr 2020 35 Jungjägerinnen und 
Jungjäger die Ausbildung zur Jägerin resp. zum Jäger auf sich 

nahmen. Ein grosser Weidmannsdank gebührt den Jagdgesell-
schaften, die immer wieder das Engagement und die Verantwor-
tung auf sich nehmen, unseren Nachwuchs auszubilden. Aber 
auch den Ausbildnern und der Prüfungskommission gehört ein 
grosser Weidmannsdank für ihr grosses Engagement. 
  
 
1. Vorstand / Personelles 
 
Der Vorstand traf sich trotz Covid-19 zu insgesamt fünf Vor-
standssitzungen, inklusive Klausurtagung. In verschiedenen 
Kommissions- und Projektsitzungen wurden weitere Themen in-
tensiv besprochen, aufgearbeitet und umgesetzt. Meine Vor-
standskameraden und ich haben erneut ein intensives Jahr hinter 
sich und dies auch im erschwerten Umfeld mit Covid-19. 
 
Am Donnerstag, 16. Juni 2020, traf sich der gesamte Vorstand 
zudem mit den fachverantwortlichen Ressortleitern in Hildisrie-
den zum alljährlichen Gedankenaustausch. 
 
Die fachverantwortlichen Ressortleiter ergänzen den Jahresbe-
richt. Sie können die Ausführungen im Detail nachstehend ent-
nehmen. Ein grosser Weidmannsdank den Ressortleitern. 
  
Es stehen positive Änderungen, in personeller Hinsicht, bei den 
Ressortleitern an. 
 
Fachverantwortliche Ressortleiter 
 
Sepp Rüssli ist neu verantwortlich für das Ressort Aus- und Wei-
terbildung von RJL. Sepp ist in seinem Bereich aktiv in der Aus-
bildung unterwegs. Er leitet aktuell noch die Jagdschule Luzern 
und hat damit fundierte Kenntnisse einer aktiven und attraktiven 
Ausbildung. Sepp und RJL wollen gemeinsam die Aus- und Wei-
terbildung aktiv fördern. Zudem will der neue Ressortleiter als 
Drehscheibe zum Vorstand von RJL und den Sektionen funktio-
nieren. Wir wünschen Sepp viel Erfolg und Befriedigung bei die-
ser verantwortungsvollen, aber auch äusserst spannenden 
Aufgabe. Weidmannsdank Sepp für die Bereitschaft, diese Funk-
tion zu übernehmen.  
 
Thomas Emmenegger, bisher Verantwortlicher für Bau und In-
frastruktur in der Fäälimärtkommission, wird per Fäälimärt 2021 
das Amt als Präsident der Fäälimärtkommission übernehmen und 
erstmals den Fäälimärt 2022 unter seiner Leitung durchführen. 
Wir wünschen Thomas viel Erfolg und Befriedigung bei dieser 
verantwortungsvollen, für den Verband sehr zentralen, Aufgabe. 
Weidmannsdank Thomas für die Bereitschaft, diese Funktion zu 
übernehmen. 
 
Ziel des Vorstand RJL ist es, im laufenden Geschäftsjahr 2021 das 
vakante Ressort Wild- und Lebensräume neu zu besetzen. 
 
 
2. JagdSchweiz 
 
Die 12. Delegiertenversammlung hätte am Samstag, 20. Juni 
2020, in Unterägeri stattfinden sollen. Aufgrund der Covid-Situa-
tion fand die Delegiertenversammlung ebenfalls auf dem Zirku-
lationsweg statt. 
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JagdSchweiz setzt sich für eine Vielfalt von Themen ein. Lassen 
Sie mich ein paar wenige Aktivitäten erwähnen: 
 
– Teilrevision eidg. Jagdgesetz mit der Abstimmung vom  

27. September 2020 
– Politik generell mit Lobbying  
– Wildkorridore aufgrund der Raumplanung 
– Biodiversität – Wild- und Lebensräume IG WaldWild 
– Entwicklung der Gamsbestände 
– Allgemeine Öffentlichkeitsarbeit 
– Kommunikation auf nationaler Ebene 
 
 
2a. Präsidentenkonferenz 
 
Die diesjährige Präsidentenkonferenz fand am 17. Januar 2020 
in Bern statt. Es standen folgende Traktanden zur Diskussion: 
 
– Teilrevision eidg. Jagdgesetz – Regulierung geschützter Arten, 

Jagdfähigkeit und Jagdberechtigung in der ganzen Schweiz, 
Aufwertung Schutzgebiete, überregionale Wildtierkorridore 

– Revision eidg. Jagdverordnung 
– Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikation 
– Budget 2020 
– Tätigkeitsprogramm 2020 Politik 
– Aktivitäten und Projekte 2020 
 
Der Hauptfokus wurde auf die Teilrevision des eidg. Jagdgesetzes 
gelegt bezüglich Ablauf, Strategie usw. 
 
 
2b. Rückblick Abstimmung Teilrevision Jagdgesetz auf schwei-
zerischer Ebene 
 
Demokratie kann «hart» sein, das mussten wir Jägerinnen und 
Jäger bei dieser Abstimmung direkt erfahren. Wir mussten auch 
erfahren, dass viel Geld, ein emotional geführter Wahlkampf 
unter der «Gürtellinie», keine Kenntnis der Unterschiede zwi-
schen altem und neuem Gesetz mit falschen und/oder unqualifi-
zierten Aussagen, Bilder und Aussagen die nicht der Tatsache 
entsprechen, eine Abstimmung gewinnen lassen. Die gleichen 
Gegner haben im Abstimmungskampf immer wieder betont, dass 
sie bei einer Ablehnung der Teilrevision des eidg. Jagdgesetzes 
«Hand» bieten, die strittigen Punkte einvernehmlich zu bereini-
gen. Doch aufgepasst, die «dargebotene Hand» wird mit uns 
keine Lösung suchen, die nur annähernd dem entsprechen wird, 
was wir uns vorstellen. Im Gegenteil, jetzt geht es erst richtig los 
wie z.B. mit der Abschaffung der Niederwildjagd, der Bewegungs-
jagden mit Schrotmunition, usw. 
 
So … und jetzt alles der Reihe nach: 
 
Das Schweizervolk hat Nein gesagt zum revidierten Jagdgesetz. 
Eine sehr unangenehme Niederlage, die wir akzeptieren müssen. 
Das Volk hat entschieden. Zwei Tatsachen stimmen nachdenk-
lich:  
Einerseits hat sich wiederum ein Stadt-Land-Graben aufgetan, 
der schwer zu verstehen und zu deuten ist. Oder doch nicht? 
Wenn man die heutige politische parlamentarische Zusammen-
setzung auf Bundes-, Kantons- oder Gemeindeebene betrachtet, 

dann regiert Linksgrün. Wir haben diese Volksvertreter gewählt. 
Andererseits muss klar festgehalten werden, dass die finanziellen 
Möglichkeiten bei einer solchen Abstimmung eine entscheidende 
Rolle spielen, die man nicht unterschätzen darf. Die Gegner des 
Jagdgesetzes verfügen offensichtlich über fast unerschöpfliche 
finanzielle Ressourcen, die dann auch gezielt für die eigenen In-
teressen eingesetzt werden können. 
 
Das Hick-Hack zur Jagd in Bundesbern einerseits und auf der 
kantonalen Ebene andererseits wird weitergehen und das 
Ganze wird sich in die Länge ziehen. Das Abstimmungsresultat 
wird uns dabei sicher nicht helfen. So ist es kein Geheimnis, 
dass zusätzliche Jagdeinschränkungen eingefordert werden. 
Der diesbezügliche Forderungskatalog kann aus der bisheri-
gen parlamentarischen Debatte zum eidg. Jagdgesetz entnom-
men werden und ebenso den Forderungen der Gegner zum 
Jagdgesetz, die Jagd auf Vögel und Hasen oder sogar die heu-
tige Niederwildjagd abzuschaffen – andere Wildarten werden 
folgen. 
 
Meine persönliche Ansicht ist: Die Naturschutzorganisationen 
haben den Vorteil, dass sie im städtischen Raum als die «Guten» 
betrachtet werden, deren Meinung mit jährlich 200 Millionen an 
Spendengeldern legitimiert werden. Typische Naturschutzorga-
nisationen wie z.B. WWF, pro natura, BirdLife, Tierschutz usw. 
werden in derselben Region eher kritisch hinterfragt. Entspre-
chend ist es schwierig, in urbanen Gebieten die systematisch 
ideologische Meinungsbildung zu beeinflussen. Man muss wis-
sen, das Ganze führt zu einer Verzerrung der Realität, welche 
schlussendlich zahlenmässig die Meinung in unserem Land be-
stimmt, aber nicht die Fragen im tatsächlichen Umgang mit der 
Natur beantworten.  
 
Ein kleiner zahlenmässiger Rückblick auf die Schweiz und den 
Kanton Luzern: 15 Kantone in der Schweiz stimmen JA und 11 
NEIN, so darf man sich wirklich die Frage stellen, ob hier die  
Realität richtig abgebildet wird. Was sehr erfreulich ist, dass der 
Kanton Luzern die Teilrevision zum Jagdgesetz deutlich ange-
nommen hat. Ein kleiner Wermutstropfen aber bleibt: Wenn man 
schaut, wer von den Städten und Gemeinden im Kanton Luzern 
das Jagdgesetz abgelehnt hat – die Stadt Luzern, Kriens, Sursee 
und die Gemeinden Vitznau, Adligenswil und Horw. Bei der ge-
naueren Betrachtung des politischen Gefüges ist die Ablehnung 
mehr oder weniger verständlich. 
 
Geschätzte Jägerinnen und Jäger von Revierjagd Luzern, hier 
müssen wir uns einklinken. Es ist höchste Zeit, dass wir uns der 
einseitigen, emotionalen und falschen Beeinflussung der öffent-
lichen Meinung entgegenstellen. Wenn wir uns eine freiheitlich, 
fortschrittliche und nachhaltige Jagd erhalten wollen, die Biodi-
versität und Artenvielfalt fördert, so müssen wir in Zukunft ge-
meinsam einen massiven Effort leisten. Und uns nicht gegenseitig 
mit Details an die Wand spielen, sondern den grossen Bogen zum 
Nutzen unserer Jagd spannen.  
 
Es bringt uns in Zukunft nicht weiter, wenn wir unsere Vorstände 
und/oder Ressorts mit zaudernden und verhindernden Jägern 
besetzen, die sich gegen ein freiheitliches, fortschrittliches, nach-
haltiges Jagdgesetz stemmen und die Kampagnen mit Slogans 
wie – «Töten statt schützen», «Abschuss-Gesetz Nein» – unter-
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stützen und sich in den Medien mit solchen fragwürdigen Auftrit-
ten persönliche Aufmerksamkeit verschaffen. Ich bin mir durch-
aus bewusst, dass wir in der Schweiz eine Demokratie und 
Meinungsfreiheit haben. Aber etwas mehr Fingerspitzengefühl 
und das Bewusstsein, welchen «Hut» man trägt, wäre in solchen 
Situationen sicher angebracht.  

 
 
3. LAWA, Abteilung Natur, Jagd und Fischerei  
 
Mit der Abteilung Natur, Jagd und Fischerei konnte auch im Jahre 
2020 eine offene und konstruktive Zusammenarbeit gepflegt 
werden. Der Abteilungsleiter Dr. Peter Ulmann nimmt jeweils an 
Obmänner-  und Jagdleiter-Tagungen von RJL aktiv teil. Im Wei-
teren erfolgt ein halbjährlicher Austausch zwischen dem LAWA 
und RJL, vertreten durch die Herren Peter Ulmann, Philipp Am-
rein, Peter Küenzi, Peter Krummenacher. Diese Zusammen-
künfte ermöglichen einen optimalen Gedanken-, Wissens- und 
Erfahrungsaustausch. 
 
Es findet auch immer wieder ein Austausch mit dem Forst, sprich 
Abteilungsleiter Bruno Röösli statt. Die Themen wie Biken, Ver-
anstaltungen im Wald, Waldbenutzung jeglicher Art usw. werden 
uns in den kommenden Jahren intensiv beschäftigen. Wenn der 
Forst und die Jagd ihre Ziele erreichen wollen, braucht es ein Mit-
einander. Das heisst, die Jagd frühzeitig miteinbinden, offene und 
transparente Kommunikation, Verbindlichkeit. Nur so können wir 
die anstehenden Themen und Projekte miteinander bewältigen. 
 
Hier ein aktuelles Thema, welches uns schon seit Langem be-
schäftigt und es in Zukunft noch mehr tun wird: 
 
Mountainbiking als Freizeitsport boomt seit längerer Zeit, ver-
mehrt auch in der jetzigen Situation. Mountainbiking ist «umwelt-
freundlich» und kann als Natursport das Naturerlebnis sein. In 
den Bergen, in der Natur und im Wald hat der Nutzungsdruck 
stark zugenommen. Zusätzlich unterstützt durch die rasche Ver-
breitung der E-Mountainbikes. Die Gruppen potenzieller Nut-
zer/innen sowie der Aktionsradius fördern das Ganze zusätzlich. 
Man kann davon ausgehen, dass das maximale Marktvolumen 
noch längst nicht ausgeschöpft ist. Dazu kommt, es werden zu-
nehmend sogenannte MTB-Pisten für exklusive Nutzung durch 
Mountainbiker/innen erstellt, ob bewilligt oder nicht, es wird ein-
fach gebaut. Diese Infrastrukturen sind störend und Stressfakto-
ren für Wild und Natur, sprich die ganze Fauna.  
 
Hinzu kommt, dass Covid-19 die Menschen in die Natur drängt 
und das wiederum bringt logischerweise mehr Unruhe und Stress 
für das Wild. Dazu kommt, dass man nicht gelernt hat, die Natur, 
die Biodiversität und die Artenvielfalt zu respektieren. Das hat 
zur Folge, dass irgendwo eine eigene Feuerstelle eingerichtet 
wird und man den persönlichen Abfall einfach liegen lässt. 

 
 
4. Laufende Geschäfte im Jahr 2020 
 
Der Vorstand befasste sich im Jahr 2020 mit den folgenden The-
menschwerpunkten: 
– Runder Tisch Rotwild- und Schwarzwildkonzept LAWA / RJL 
– Umsetzung Projekt LUGA 2020 – musste aus Covid-19-Grün-

den auf 2021 verschoben werden  

– Aktualisierung sämtlicher Pflichtenhefte Vorstand und Res-
sorts 

– Stellungnahme zur Vernehmlassung Thema Windparkstrategie 
im Kanton Luzern 

– Hundekurse 
– Projekt Sponsoringkonzept – wird covidbedingt per 2021 um-

gesetzt 
– Projekt Aus- und Weiterbildung 
– Schweisshundeprüfungen 
– Sitzung mit den Ressortverantwortlichen von RJL 
– Obmänner- / Jagdleitertagungen 
– Diverse Öffentlichkeitsarbeiten  
– Inhalt Newsletter 1/20 und 2/20 
– Weiterentwicklung Projekt Internet & Kommunikation unter 

der Leitung von Martin Bättig 
– Projekt Weiterentwicklung Aus- und Weiterbildung in Zusam-

menarbeit mit dem LAWA 
– Kommunikationstagung von JagdSchweiz in Olten 
– Meeting IG Revierjagd Schweiz in Zürich 
– Präsidentenkonferenz JagdSchweiz in Bern 
– Stellungnahme Teilrevision eidg. Jagdgesetz  
– Aktive Führung Abstimmungskampf im Kanton Luzern zum 

Thema Teilrevision eidg. Jagdgesetz  
– Nachhaltige Finanzplanung auf 3 Jahre hinaus. 
– Kommunikationen Covid-19 inkl. Schutzkonzepte für die 

Herbstjagd 2020 
– Vorbereitung Covid-GV 2021 / Fäälimärt und Planung von Ak-

tivitäten 2021 
– Überlegungen zur Neustrukturierung des Hegering 
 
 
5. Verbandsfinanzen 
 
Das Thema Finanzen ist ein Dauerthema, welches für uns zentral 
und wichtig bleibt – wir wollen und müssen unsere Finanzen 
haushälterisch, effizient und gezielt einsetzen. Hier möchte ich 
die Gelegenheit nutzen und Ihnen, liebe Jägerinnen und Jäger, 
meinen grossen Weidmannsdank aussprechen. Das Vertrauen, 
das Sie meinen Vorstandskameraden und mir in der täglichen 
Umsetzung entgegenbringen, wissen wir zu schätzen. Meine Vor-
standskollegen, der Leiter Geschäftsstelle und ich haben die Fi-
nanzen an jeder Vorstandssitzung diskutiert. Wir gehen 
verschiedene, nachhaltige und zielorientierte Wege, um den Fi-
nanzhaushalt weiterhin positiv führen zu können. Es laufen di-
verse interne und externe Projekte, um dem jährlich steigenden 
Finanzbedarf gerecht zu werden. Wie wichtig es ist, über die er-
forderlichen finanziellen Ressourcen zu verfügen, das hat uns ge-
rade der Abstimmungskampf für das eidg. Jagdgesetz klar 
aufgezeigt. Und da liegen wir im Vergleich zu unseren Gegnern 
noch weit entfernt. Die nächsten thematischen und damit ver-
bundenen finanziellen Herausforderungen werden mit Sicherheit 
kommen.  
 
 
6. Luzerner Schweisshundeprüfung 500 m  
 
Die Schweisshundeausbildungen wurden auch 2020 wiederum 
höchst professionell und kompetent durchgeführt. Dazu gebührt 
unserem Verantwortlichen Hundeausbildung, Kilian Zemp, sei-
nen Instruktoren, den Prüfungsleitern und dem Richterteam ein 
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ganz grosser Weidmannsdank. Ein ganz besonderer Weid-
mannsdank gehört an dieser Stelle dem Revier Schlierbach, wel-
ches seit Jahren immer wieder das Revier, die Infrastruktur und 
die ortskundigen Revierbegleiter für die Prüfungen zur Verfü-
gung stellt. 
 
Ich wünsche allen Hundeführern und ihren treuen Gefährten für 
die künftige Arbeit bei der Nachsuche ein kräftiges «Suchen Heil». 
Es ist nicht selbstverständlich, dass sich jedes Jahr neue Ge-
spanne für die anspruchsvolle Ausbildung melden und sich an-
schliessend auch der Prüfung stellen. Wir sind aber auf die 
Mithilfe genau dieser Hundegespanne angewiesen. Ein Weid-
mannsdank an alle Hundeführer für ihre Zeit, ihr Engagement 
und den Einsatz zugunsten unserer Jägerschaft. 
 
Im Detail verweise ich gerne auf den ausführlichen Bericht zur 
Schweisshundeprüfung in der Fäälimärtposcht von Kilian 
Zemp. 
 
 
7.  Jagdschiessen Gfellen und Hunkelen 
 
Schützen aus dem Kanton Luzern und den angrenzenden Kanto-
nen konnten ihre Treffsicherheit unter Beweis stellen. Am 57. 
Entlebucher Jagdschiessen und dem 50. Jagdschiessen Hunkelen 
nahmen diverse Schützen teil. Das Entlebucher sowie das Hun-
kelen Jagdschiessen geniessen heute einen grossen Stellenwert 
und zeigen deutlich auf, dass das Bedürfnis nach zeitgemässen 
und realitätsnahen Jagdschiessanlagen vorhanden ist. Das Be-
dürfnis und das Erfordernis ergeben sich rein schon daraus, dass 
wir Grünröcke den obligatorischen Treffsicherheitsnachweis 
zeit- und jagdgerecht erfüllen können. Ein herzlicher Weid-
mannsdank an unsere Verantwortlichen im Schiesswesen, den lo-
kalen Organisatoren der einzelnen Schiessen und auch den 
teilnehmenden Jägerinnen und Jägern. Die Organisatoren haben 
mit ihrer hervorragenden Arbeit und ihrem Engagement unsere 
Teilnahme verdient. 
 
Auch hier verweise ich im Detail gerne auf den ausführlichen Be-
richt unseres Verantwortlichen Schiesswesen, Franz Schmid. 
 
 

8. Realisierte Projekte und Schwerpunktthemen 
seit 2009 
 
Revierjagd Luzern hat seit 2009 zahlreiche Projekte und 
Schwerpunktthemen erfolgreich initialisiert, realisiert und um-
gesetzt. Die Liste der bisherigen Aktivitäten, Projektumsetzun-
gen und Engagements ist seitenfüllend. Revierjagd Luzern hat 
nicht nur die Luzerner Jägerschaft wesentlich mitgestaltet, son-
dern auch die Aktivitäten von JagdSchweiz wesentlich beein-
flusst. All diese Aktivitäten wären ohne Ihr Mitwirken und ohne 
Ihre tatkräftige Mitarbeit nicht möglich gewesen. Revierjagd Lu-
zern ist heute auf einem absolut hohen, für Milizverhältnisse fast 
schon übermässigen, Standard angelangt. Wir wollen diesen 
Standard auch weiterhin halten und weiterführen. Dazu ist ins-
besondere auch Ihre Mitarbeit, Ihr Mitgestalten gefragt. Das 
Projekt LUGA 2022 der Luzerner Jagd werden Ihr Engagement 
ebenso erfordern, wie die laufenden Anpassungen und Verän-
derungen rund um die Jagd. 

9. Zahlreiche Sektionsanlässe 
 
Aufgrund der aussergewöhnlichen Situation – rund um Covid-19 
– mussten sämtliche Sektionsanlässe abgesagt werden. 
 
 
10. Was erwartet uns im Jahr 2021? 
 
Gerne gebe ich hiermit den Einblick in die laufenden Bearbeitun-
gen und einen Ausblick in die Zukunft: Es sind weitere aktuelle 
Themen in Bearbeitung, so z.B. Umsetzung des Sponsoring-Kon-
zepts zur nachhaltigen Sicherung der RJL-Finanzen – hierfür 
braucht es alle, die in irgendeiner Funktion im Verband aktiv sind 
– diverse Öffentlichkeitsarbeiten, die Vorbereitung für die anste-
henden Sitzungen, Konferenzen, wie z.B. Vorstand RJL, Präsiden-
tenkonferenz, Austausch mit Jagd Aargau, Ressortleiter, die Vor- 
und Nachbearbeitung der Sektionsversammlungen, der Obmän-
ner- und Jagdleitertagungen. Die Neuaufbereitung der Aus- und 
Weiterbildung der Jägerinnen und Jäger im Kanton Luzern in Zu-
sammenarbeit mit dem Leiter Aus- und Weiterbildung, dem 
LAWA, der Prüfungskommission und den Jagdschulen. Umset-
zung Projekt LUGA 2022. 
  
Sie können sämtliche Kurse, Veranstaltungen, Vorträge und Ver-
sammlungen aus der Jagdagenda 2021 entnehmen, immer unter 
Vorbehalt, dass diese aufgrund der besonderen Lage durchge-
führt werden können. 
 
 
11. Informationen vom Vorstand 
 
LUGA 2021 – das LUGA-Team unter der Leitung von Max Thürig 
ist bereit und kann jederzeit das Projekt umsetzen. Die LUGA 
wird aufgrund der sich ausbreitenden Coronapandemie um ein 
weiteres Jahr auf 2022 verschoben. Wir werden uns da wieder 
melden und unter der Führung von Max Thürig bereit sein, un-
sere Öffentlichkeitsarbeit und die Aufklärung unserer Bevölke-
rung weiter voranzutreiben. Wir wollen die Falschinformationen 
aus dem Abstimmungskampf zum eidg. Jagdgesetz ausmerzen 
und klarstellen.  
 
Der gesamte Vorstand von RJL spricht dem LUGA-Team für den 
Einsatz zugunsten der Jagd im Kanton Luzern einen grossen 
Weidmannsdank aus. 
 
 
12. Dank/Schlusswort 
 
Nach sechs Jahren aktiver Tätigkeit im Vorstand RJL darf ich das 
Präsidium abgeben. Es war für mich eine Freude und eine Ehre, 
diesen Verband präsidieren zu dürfen. Die Zusammenarbeit im 
Vorstand und mit der Geschäftsstelle war jederzeit konstruktiv 
und stets lösungsorientiert. Auch die vielen interessanten und 
schönen Begegnungen mit Jägerinnen und Jäger bedeuteten für 
mich immer eine grosse Bereicherung. 
 
Obwohl der Verband aufgrund vieler und komplexer Themen 
nicht immer allen Ansprüchen und Bedürfnissen der Jägerinnen 
und Jäger gerecht werden konnte, steht er auf gesunden und so-
liden Beinen. Revierjagd Luzern darf heute für sich in Anspruch 
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Willkommen bei Tanner Möbel
Das Fachgeschäft  in Ihrer Region!
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Stressless View 
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Entdecken Sie unsere grosse Ausstellung und weitere Aktionen ...
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in Flühli: 
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%
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nehmen, dass wir uns innerhalb von JagdSchweiz ein gewichtiges 
«Gehör» verschafft haben und bei der nichtjagenden Bevölke-
rung, Politik, Medien, anderen Verbänden usw. im Kanton Luzern 
eine grosse Akzeptanz geniessen. Diesen Erfolg haben wir alle, 
liebe Jägerinnen und Jäger, gemeinsam erarbeitet. 
 
Zudem bin ich hoch erfreut und stolz über die Kompetenz und 
Motivation zahlreicher Funktionäre, Experten, Instruktoren, 
Kursleiter und engagierten Jägerinnen und Jäger. In echt schwei-
zerischer Milizmanier wird auf verschiedenen Stufen hervorra-
gende Arbeit geleistet. 
 
Als neuer Präsident schlägt Ihnen der Vorstand Revierjagd Lu-
zern Guido Roos vor. Guido Roos ist als langjähriger Präsident 
der Fäälimärtkommission allen Jägerinnen und Jägern bereits 
bestens bekannt. Guido kennt die Strukturen RJL aus seinem Amt 
heraus bestens. Zudem ist er mit seinem politischen Amt als Kan-
tonsrat optimal mit den Strukturen und politischen Abläufen im 
Kanton vernetzt. Er bringt in fachlicher, wie auch in persönlicher 
Hinsicht beste Voraussetzungen mit. Das sind für die künftige Ar-
beit von Revierjagd Luzern wesentliche Pluspunkte, um das 
«Schiff» von RJL weiterhin erfolgreich zu lenken. Schenken Sie 
Guido Roos mit Ihrer Wahl Ihr Vertrauen und unterstützen Sie 
ihn in seinen künftigen Tätigkeiten. Bringen Sie ihm genau das 
Vertrauen entgegen, das auch ich von Ihnen geniessen durfte.  
 
Ich spreche meinen grossen und herzlichen Weidmannsdank aus, 
an meine Vorstandskameraden, die fachverantwortlichen Res-
sortleiter, der Fäälimärtkommission, dem Hegefonds, den Prü-
fungsexperten, den Jagdschulen Hinterland und Luzern, den 
Helferinnen und Helfern der Jagdschiessen Gfellen und Hunke-
len, jeder einzelnen Jagdgesellschaft, deren Obmänner, Jagdlei-
ter, Jägerinnen und Jäger, den Luzerner Regierungsräten, den 
Luzerner Kantonsrätinnen und Kantonsräten, den Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern der Abteilung Natur, Jagd und Fischerei 
und Forst – LAWA, den privaten Waldeigentümern im Kanton Lu-
zern unter der Leitung von Geschäftsführer Werner Hüsler, den 
Luzerner Medien und allen, die sich positiv für den Erhalt unserer 
schönen Revierjagd Luzern mit viel Anerkennung und Herzblut 
engagieren. 
 

Ein ganz spezieller Dank gebührt unserem Leiter Geschäfts-
stelle Peter Krummenacher und seinem gesamten Team für die 
kompetente und engagierte Arbeit. Ohne die hohe Leistungs-
bereitschaft, den Einsatz und die Weitsicht von Peter Krum-
menacher, hätten wir unsere gesteckten Ziele nicht erreicht.  
 
«Die Dinge sind nie so, wie sie sind, sie sind immer das, was man 
aus ihnen macht». 
 
Nochmals einen grossen Weidmannsdank an alle für die sechs 
lehrreichen, interessanten Jahre. 
 
Bleiben Sie und Ihre Angehörigen gesund. 
 
 
Ihr Präsident  
Peter Küenzi

KLOSTERBÄCKEREI 
 
4915 St. Urban 
Tel. 062 929 16 06

Wir danken allen Inserenten 

für die Unterstützung 
 
 

Die Fäälimärtkommission

Mit der InterCheese AG setzen Sie auf ein hohes Mass an Tradition, Erfahrung und Know-how  
in  Sachen Affinage,  Veredelung und Verarbeitung von Käse. Mit dieser Kompetenz vermitteln wir  
zwischen Lieferanten und Kunden. Besuchen Sie uns auf www.intercheese.ch

INTERCHEESE AG | Industriestrasse 22 | Postfach 262 | CH-6215 Beromünster | info@intercheese.ch 

Käsekompetenz hat einen Namen.
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novex.ch 

Hauptsitz & Ausstellung
Bellevuestrasse 27
6280 Hochdorf

041 914 11 41
info@novex.ch

Ihr lokaler Partner mit Gesamtlösungen für

 Büro- und Schulein-
 richtungen

Schulhaus Staff eln, Luzern / 2020

Verkaufsstandort Ostschweiz
Neue Industriestrasse 81
9602 Bazenheid

052 366 47 30

Verkaufsstandort Westschweiz
Rue Victor-Tissot 2
1630 Bulle

026 401 44 77

6210 Sursee, 6234 Triengen

Zentrumsüberbauung, Büron

Visualisierung Überbauung, Aarburg

Wohn- und Gewerbegebäude, Sursee

Einfamilienhaus Galgenrain, Büron

www.qbatur.ch

Wohnüberbauung, Stetten

Ihr Partner für Architekturprojekte in Sursee und Umgebung. 
Projektierung - Planung - Bauleitung
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Industriestrasse 4 | 3672 Oberdiessbach | 031 771 14 11
Rue des Sablons 20 | 3960 Sierre | 027 455 02 65 neuenschwander.ch

PROFIS FÜR ALLE FELLE.
Ankauf 
Wir kaufen Ihre  
Häute und Felle zu  

Marktpreisen. 

Gerberei
Wir gerben alle Arten 
von Fellen nach 
traditionellem Hand-
werk und richten 

sie fachgerecht zu.

Verkauf
In unserem Fell-Shop 
finden Sie eine grosse 
Auswahl an exklusiven 

Produkten.  

210267_Inhalt_Fellmarkt_Revierjagd_Luzern.qxp  10.02.21  17:13  Seite 25



26

Öffnungszeiten:

Montag 13.30 –18.30 Uhr

Di bis Fr 09.00 –12.00 /13.30 –18.30 Uhr

Samstag 09.00 –16.00 Uhr durchgehend

Abendverkauf nach Voranmeldung

Besuchen Sie uns auch unter
www.moebel-portmann.chMöbel Portmann · 6170 Schüpfheim · Telefon 04148414 40

NNSHEILNNSHEILNNSNNSHN EILSHE LS E LMANAAANAAMAMMWEIDMWEIDMWEIDMMEIDMEIDME MWE LEEM NM NM N EEM NM LN EEMM EM LMMMM E LMM EEEE LMM EEMMMA LMMMM N EE LMM EM E LEE LEE LMMAA LEEMMMM EE LLNN EEEMAMM EMM EAMMMAAAAAMMAAAMMAAAAAAAMAAAAAAMM LLLLE LEEEMANAN
Ihr Zuhause steht  

bei uns im Mittelpunkt !

Das Möbel-Portmann-Team: 

David Portmann, Martha Portmann,  

Silvan Portmann, Martin Schöpfer,  

Alex Hodel, Armin Stöckli, Doris Schmid,  

Simon Portmann, Thomas Schlüchter,  

Evelyne Bucher, Marina Portmann,  

Robin Portmann, Brigitte Portmann,  

Eliane Portmann

Bei uns ist Service  

mehr als nur ein Wort

Kostenlose Lieferung 

Montage und  Entsorgung
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Bericht zur Jahresrechnung 2020 und zum Budget 2021

Weidmannsgruss geschätzte Jägerinnen und Jäger 
 
Ich darf Ihnen die Jahresrechnung 2020 und das Budget 2021 mit 
den Planrechnungen 2022 / 2023 präsentieren. Die Präsentation 
der finanziellen Situation unseres Verbandes erfolgt dieses Jahr 
in der Fäälimärtpost. Ich verzichte darauf, Ihnen die einzelnen 
Zahlen im Detail zu erläutern. Ich werde Ihnen wie in den Vorjah-
ren wiederum die wichtigsten Zahlen kommentieren und Ihnen 
damit einen Einblick in die Jahresrechnung vermitteln.  
 
Die Jahresrechnung liegt während der Abstimmungszeitspanne 
bei der Geschäftsstelle zur Detaileinsicht auf. Die Jahresrech-
nung 2020 wurde durch die Revisoren revidiert, der Revisions-
bericht mit Antrag auf Genehmigung der Jahresrechnung 2020 
ist nachstehend in der Fäälimärtpost abgedruckt.   
 
Ich erlaube mir, Ihnen fünf wesentliche Zahlen aus der Jahres-
rechnung 2020 aufzuzeigen.  
 
 
CHF 14'242.51 minus 
Die Jahresrechnung 2020 schliesst mit einem Mehraufwand von 
CHF 14'242.51 ab. Der Verlust fällt gegenüber dem Budget we-
sentlich höher aus. Es wäre nun ein Einfaches, es einfach auf die 
Corona-Situation abzuwälzen. Sicher, das spielt auch eine Rolle, 
konnten die budgetierten Sponsoring-Beiträge aufgrund der 
sonst schon angespannten finanziellen Lage bei verschiedenen 
potenziellen Unternehmen und der Unmöglichkeit des persönli-
chen Gespräches nicht eingeholt werden.  
Wir haben aber auch innerhalb des Verbandes ein strukturelles 
Thema zu hinterfragen. Unsere Mitgliederbestände werden 
immer etwas geringer. Es treten mehr Mitglieder aus dem Ver-
band aus (Aufgabe der Jagd, Todesfälle, Wohnortswechsel, etc) 
als Mitglieder eintreten. Das führt schlussendlich bei gleichblei-
benden Jahresbeiträgen zu geringeren Mitgliederbeiträgen.  
Weitere relevante Aufwände ergeben sich aus den Zahlen in den 
folgenden Erläuterungen.  
 
 
CHF 21'012.00 
Aufwand und Ertrag der LUGA 2020 wurden gleichgestellt und 
sind somit erfolgsneutral. Bekanntlich konnte die LUGA im abge-
laufenen Geschäftsjahr nicht durchgeführt werden. Sämtliche 
Vorbereitungsarbeiten für einen spannenden Auftritt an der 
LUGA und eine breite Öffentlichkeitsarbeit sind geleistet und RJL 
ist bereit, an der LUGA 2022 aktiv teilzunehmen. Verschiedene 
Vorbereitungsarbeiten und die Umsetzung des Konzeptes muss-
ten bereits finanziert werden. Andererseits durften wir verschie-
dene Sponsoring- und Mitgliederbeiträge der Jägerinnen und 
Jäger entgegennehmen. Ein grosser Weidmannsdank an alle, die 
einen Finanzierungsbeitrag an das Projekt LUGA geleistet haben. 
Aktuell besteht für die Teilnahme an der LUGA ein Beitrag von 
CHF 28'925.00 zur Verfügung. Dieser Betrag ist in den Transito-
rischen Passiv ausgewiesen.  
 
 
CHF 7'394.10 
RJL hat federführend die JA-Kampagne zum eidg. Jagdgesetz ge-
führt. Leider ging die Abstimmung national verloren, der Kanton 
Luzern selber konnte dank der mehrheitlichen Unterstützung 

durch die Jägerschaft ein JA bewerkstelligen. Das ist sicher auch 
auf die professionell geführte Kampagne zurückzuführen. Wir 
haben mit ganz bescheidenen finanziellen Mitteln (unsere Geg-
ner verfügten über ein x-faches an finanziellen Ressourcen) und 
einem grossen persönlichen Engagement verschiedener Expo-
nenten ein beachtliches Resultat erzielt. Wir haben mit wahr-
heitsgetreuen Aussagen mehr erreicht, als unsere Gegner mit 
gezielten Falschaussagen wohl gedacht haben.  
Der Mehraufwand aus der Kampagne steht mit CHF 7'394.10 in 
den Büchern. Gesamthaft hat die JA-Kampagne Kosten von 
knapp CHF 23'300.00 verursacht. Wie gesagt, ein minimaler fi-
nanzieller Aufwand im Vergleich zu den gegnerischen Budgets. 
Aber … wir waren aufgrund unserer limitierten finanziellen Mög-
lichkeiten gar nicht in der Lage, mehr Mittel in die Kampagne zu 
investieren. Wir wurden bei unseren Bemühungen von verschie-
denen Partnern nicht nur mit Men- und Womenpower unter-
stützt, sondern auch finanziell. Wir bedanken uns mit einem 
grossen Weidmannsdank für die aktive Unterstützung beim Lu-
zerner Bäuerinnen- und Bauernverband, der Vereinigung zum 
Schutz von Jagd- und Nutztieren vor Grossraubtieren in der Zen-
tralschweiz (VSvGZ), dem Luzerner Ziegenzuchtverband, dem 
Luzerner Schafzuchtverband, dem Zentralschweizer Schafhalter-
verein und Tourismus Sörenberg Flühli.  
 
Die Situation zeigt uns auf, dass wir bei weiteren politischen Aus-
einandersetzungen nicht auf unerschöpfliche finanzielle Reser-
ven zurückgreifen können. Wir müssen uns überlegen, wie wir 
weitere Kampagnen künftig finanzieren können. Und solche 
Kampagnen werden in Zukunft vermehrt ins Haus stehen.  
 
 
CHF 64'595.87 
Der Verwaltungsaufwand ist gegenüber dem Budget (CHF 
78'500.00) wesentlich geringer ausgefallen. Dies deshalb, weil 
Vorstandsmitglieder und Geschäftsstellenleiter für die Führung 
der Abstimmungskampagne auf zusätzliche Entschädigungen 
verzichtet haben und weil der budgetierte Mehraufwand aus der 
LUGA 2020 nicht angefallen ist. Wir müssen aber feststellen, 
dass der Aufwand für die Führung des Verbandes laufend zu-
nimmt. Die Anforderungen und die Umsetzungsmassnahmen 
werden immer grösser und anspruchsvoller. Unser Milizsystem 
stösst hier effektiv an Grenzen. Die schlanken finanziellen Struk-
turen innerhalb der Organisation sind nur möglich, weil alle Char-
gierten mit viel Herzblut, aber wenig finanzieller Abgeltung ein 
sehr grosses Engagement leisten. Grosser Weidmannsdank an 
alle, die zur optimalen Führung des Verbandes beitragen. Und es 
ist dann schon manchmal nervenaufreibend und demotivierend, 
wenn nur kritisiert, genörgelt und manchmal auch mit massiven 
Worten auf die geschossen wird, die sich zum Wohle unseres Ver-
bandes und unserer Strukturen einsetzen.  
 
 
CHF 87'219.42 
Der Verband verfügt aktuell über liquide Mittel von CHF 
87'219.42. Das Eigenkapital des Verbandes beträgt nach Verlust-
verbuchung CHF 82'782.25. 
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Ihr verlässlicher Partner für einfache und sichere Lösungen.
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REKAG AG
Egolzwilerstrasse 12/14
6244 Nebikon

Tel. +41 62 748 33 33
Fax +41 62 748 33 07

LEBHAFTER
HANDEL

REKAG Handel
mit Metall und
Kunststoff für den 
Hoch- und Tiefbau 
sowie die
Haustechnik.
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Budget 2021– 2023 
 
Das Budget 2021 und die Prognosen 2022 / 2023 im Sinne einer 
Langfristplanung wird Ihnen ebenfalls in der Fäälimärtpost prä-
sentiert. Auch hier zeige ich Ihnen die wesentlichen Zahlen aus 
dem Budget 2021.  
 
 
CHF 700.00 
Das Budget 2021 schliesst mit einem minimalen Mehrertrag von 
CHF 700.00 praktisch ausgeglichen ab. Die finanzielle Situation 
des Verbandes bleibt weiterhin sehr eng und angespannt. Wir 
können uns mit dieser Finanzlage keine grossen Sprünge leisten. 
Der Jahresbeitrag der Mitglieder bleibt für 2021 unverändert bei 
CHF 85.00 pro Jahr. Darin enthalten sind die Beiträge an Jagd-
Schweiz von CHF 15.00 pro Jahr und die durch den Verband fi-
nanzierte (und durch Mitglieder bereits mehrfach in Anspruch 
genommene) Rechtsschutzversicherung. Der Anteil der Rechts-
schutzversicherung beträgt pro Verbandsmitglied rund CHF 
8.20. Netto bleiben für die Verbandsaktivitäten also noch rund 
CHF 61.80. Nicht berücksichtigt ist dabei der Beitrag an den Mit-
tagsaser anlässlich der GV.  
 
Der Verband wird in den nächsten Jahren nicht um eine Erhö-
hung des Mitgliederbeitrages herumkommen. Der Vorstand ist 
sich zusammen mit den Revisoren dieser finanziell nicht rosigen 
Ausgangslage bewusst und man nimmt zur Kenntnis, dass eine 
ausgeglichene Rechnung, die Realisierung künftiger Projekte und 
die Einbindung in die wichtige politische Arbeit nur mit höheren 
Erträgen realisiert werden kann. Die grösste Hebelwirkung – alle 
anderen Optionen und Möglichkeiten hat der Verband bereits 
ausgeschöpft – liegt für einen Verband oder Verein naturgemäss 
in der Anpassung der Mitgliederbeiträge. Der Vorstand wird in 
Zusammenarbeit mit weiteren Gremien die dringend notwendi-
gen Anträge an die Mitglieder vorbereiten und an einer nächsten 
Generalversammlung zur Abstimmung vorlegen. Wir können uns 
weitere, erhebliche Defizite über die nächsten Jahre schlicht und 
einfach nicht leisten. Die Finanzplanungen über die nächsten 
Jahre zeigt die Entwicklung klar auf.   
 

 

CHF 140'000.00 
Wir rechnen mit einem unveränderten Mitgliederbestand. Da 
dieses Jahr kein Jagdlehrgang abschliesst, werden wir nur mar-
ginal neue Mitglieder erhalten. Wir müssen aber darauf bedacht 
sein, die bestehenden Mitglieder zu halten.  
 
 
CHF 10'000.00 
Wir starten die Sponsoring-Kampagne nochmal. Wir hoffen, dass 
uns Corona im 2021 nicht einen weiteren Strich durch die Rech-
nung macht. Das Budget zeigt, dass wir auf die zusätzlichen finan-
ziellen Mittel angewiesen sind. Wir müssen also hier 
entsprechende Massnahmen ergreifen, umsetzen und die Mittel 
daraus generieren. Das Konzept steht und wir sind startklar. Jetzt 
müssen wir nur noch Gelegenheit und Möglichkeiten finden, un-
sere potenziellen Sponsoren begrüssen zu dürfen und sie zu 
einem Sponsoring auch im heute schwierig gewordenen wirt-
schaftlichen Umfeld motivieren.  
 
CHF 55'000.00 
Der administrative Aufwand auf der Geschäftsstelle hat in den 
letzten Jahren trotz Digitalisierung stetig zugenommen. Ver-
schiedene Tätigkeiten lassen sich zudem nicht digitalisieren, sind 
aber für unseren Verband und für uns Jägerinnen und Jäger zen-
tral. Dazu gehört die aktive Mitwirkung in anderen Interessen-
gruppen, bei Vernehmlassungen zu neuen gesetzlichen 
Grundlagen, die Präsenz für unsere einzelnen Mitglieder und An-
spruchsgruppen, etc. etc. Die Aufgaben sind derart vielfältig und 
nehmen einen immer grösseren Zeitbedarf in Anspruch. Der Vor-
stand hat daher entschieden, die Entschädigung der Geschäfts-
stelle auf CHF 55'000.00 zu erhöhen. Gegenüber anderen 
Verbandsführungen immer noch marginal. Die Geschäftsführung 
wird durch die Geschäftsstelle mit viel Engagement und Herzblut 
ausgeführt. Die Entschädigung deckt dabei den effektiven Auf-
wand bei Weitem nicht und ist ein Sponsoring des Leiters Ge-
schäftsstelle zugunsten RJL.   

 
Revierjagd Luzern RJL 
Peter Krummenacher, Leiter Geschäftsstelle 
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Videojagd 
Mit 450 Wildschwein Drückjagdszenen 

Simulation
Schiessstand laufender Keiler

Schiessstand Kipphase

Niederwildjagd

Wildschweinjagd

Schiessen mit der eigenen Waffe möglich

JAGDSCHIESSKINO 

IN GROSSDIETWIL

 

NEU

VERMIETUNG

MOBILES SCHIESSKINO

www.jagdschiesskino.ch

Neuer Standort ab 

1. Februar 2021
Stampfli Waffen AG  
Grossmatte Ost 22 
6014 Luzern-Littau 

T +41 (0)41 410 38 33 
info@stampfli-waffen.ch 
stampfli-waffen.ch
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Jagdhornmusik ist Botschafter der Jagd 
Ein wichtiger Bestandteil des jagdlichen Brauchtums ist die Jagd-
hornmusik. Jagdhornmusik ist Kulturgut und hat in jüngster Zeit 
wieder an Bedeutung gewonnen. Jagdhornmusik ist auch Binde-
glied zur Zivilbevölkerung und übernimmt da eine wichtige Auf-
gabe. Mit der Durchführung von Bläserkursen wollen wir einen 
Beitrag zur Förderung und zum Erhalt von diesem Kulturgut leis-
ten. 
 
 
Kursangebot 
 
A: Grundkurs     Fürst-Pless und Parforcehörner in B 
Sie verfügen über keine oder nur wenige bläserische Erfahrung 
Kursinhalt: 
– Grundkenntnisse von Atmung / Lippen- und Ansatztechnik, 

Mundstücktechnik / Notenwerte 
– Spielstücke vom jagdlichen Brauchtum (Begrüssung, Zum Aser, 

Todsignale, Jagd vorbei-Halali, Auf Wiedersehen) 
 
B: Weiterbildungskurs    Fürst-Pless und Parforcehörner in B 
Sie möchten Ihr Wissen und bläserisches Können vertiefen 
Kursinhalt: 
– Vertiefung der Anforderungen Kurs A 
– Einstudierung von konzertanten Spielstücken 
 
Kursort:    Noch nicht bekannt 
 
Kurskosten:   CHF 150.— 
 
Kurs-Daten:   
jeweils Donnerstag von 19.30 bis 21.30 Uhr 
18. und 25. März 2021, sowie 08. / 15. und 22. April 2021 
 
Anmeldung sowie Rückfragen an: 
Kurt Gabriel, Schauensee 32, 6204 Sempach / 079 354 64 21 /   
kurt.gabriel@rjl.ch 
 
Anmeldeschluss:  22. Febr. 2021 
 
 
 

❏   A-Grundkurs 
 
❏   B-Weiterbildungskurs 
 
 

Name: 

Vorname: 

Adresse: 

Ort /PLZ:        

Tel. / M: 

E-Mail:   

Jagdhorn Bläserkurse 2021
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Bericht zum neunten Jahr des Hegefonds 

Das Hegefondsjahr begann mit einem Fäälimärt, an welchem wir 
uns alle noch unbekümmert treffen und austauschen konnten. Im 
März erreichten uns Neuigkeiten über den Virus Covid-19, wel-
cher uns ein anderes Leben und Programm aufzwang.  
Trotz Krise durften wir wiederum einen erfreulichen Mitglieder-
bestand verzeichnen. 
Zur ersten, der fünf Beiratssitzungen, trafen wir uns noch physisch 
in Entlebuch, danach nur noch über Videokonferenzen.  
 
 
Aktivitäten im 2020 
 
Der «RJL LUGA-Auftritt 2020» wurde abgesagt. Auch die LUGA 
2021 wurde aufgrund der Covid-Pandemie abgesagt. Wir halten 
uns bereit, unser Konzept an der LUGA 2022 zu realisieren und 
umzusetzen. Das Mitgliedertreffen im Seetal mussten wir eben-
falls, aufgrund der Rücksichtnahme auf unsere Mitglieder, absa-
gen. 
Je näher die Abstimmung zum Jagdgesetz kam, desto vermehrt 
stellten wir eine Inserate-Werbe-Kampagne der Gegner fest. Wir 
beschlossen mit CHF 8'000.- das kantonale und schweizweite Ko-
mitee zu unterstützen und erhofften uns ein JA. Während wir im 
Kanton Luzern ein deutliches JA schafften, wurde das Gesetz 
schweizweit abgelehnt.  
Wie wir den Hegefonds bekannter und zeitgemäss ausrichten 
könnten, war ein Schwerpunkt unserer Beirats-Diskussionen. Wir 
versuchen im 2021 Ideen dazu umzusetzen. Auch die angegange-
nen Projekte Biken und Biomasse werden sich im 2021 entfalten 
und wir steuern unseren Anteil bei. Einen finanziellen Beitrag leis-
teten wir neben der Abstimmungskampagne und dem LUGA-Auf-
tritt auch an den Hirschpark Luzern und das JagdSchweiz-Forum 
für junge Jägerinnen und Jäger.  
 
 
2021 - Wir feiern 10 Jahre RJL Hegefonds 
 
Seit der Gründung durch Jakob Werder sind bereits 10 Jahre ver-
gangen. Das Jubiläum feiern wir an unserem Mitgliedertreffen am 
Samstag, 26. Juni 2021, in Rickenbach. Wir planen ein äusserst 
vielseitiges Programm, in der Hoffnung dieses dann auch durch-
führen zu können. Über die Form des Treffens gemäss BAG-Vor-
gaben informieren wir frühzeitig.  
 
 

Mitglied werden 
 
Im kommenden März versenden wir wieder unsere Anfrage an die 
Ehrenmitglieder, Freunde der Jagd und Jagdgesellschaften, mit der 
Bitte des CHF 100.- Obolus. Mit diesem Beitrag sind Sie ein Jahr 
lang Mitglied im Hegefonds. Via RJL Homepage unter Hegefonds 
nehmen wir gerne auch ihre Mitgliedschaft entgegen und bedan-
ken uns für Ihr Engagement.  
 
 
Wir unterstützen Ihre Idee 
 
Haben Sie einen jagdlichen Anlass mit dem Ziel „Öffentlichkeits-
arbeit“ oder eine andere Idee? Lassen Sie es uns wissen. Gerne prü-
fen wir Ihren Antrag im Beirat und freuen uns auf Ihre 
Kontaktaufnahme.   
 
 
Dank  
 
Einen herzlichen Weidmannsdank im Namen des Beirates spreche 
ich allen Mitgliedern aus!  
Grossartig war wiederum die finanzielle Unterstützung von unse-
rem RJL Präsidenten Peter Küenzi und wir freuen uns, ihn schon 
bald als Ehrenmitglied in unseren Reihen begrüssen zu dürfen. 
Einen kräftigen Weidmannsdank sprechen wir auch dem RJL Vor-
stand sowie dem Geschäftsführer Peter Krummenacher und sei-
nem Team mit Frau Nadine von Rotz aus. 
 
Mit meinen geschätzten Beiratskollegen per Videokonferenz zu-
sammen zu kommen und Themen zu bearbeiten, war dank ihrer Fle-
xibilität wiederum eine Freude. Ein herzliches Dankeschön an Bio 
Emmenegger – Entlebuch, Max Thürig – Seetal, Urs Bussmann – 
Hinterland und Lukas Suter – Seetal!  
 
Wir freuen uns zusammen mit Ihnen, geschätzte Mitglieder, neue 
Ideen zur Öffentlichkeitsarbeit im 2021 umzusetzen und hoffen 
auf ein baldiges Wiedersehen an einem, mit Vorbehalt und Vor-
sicht geplanten Anlass. 
 
Luzern, 12. Januar 2021 
 
Peter Faesi   
RJL Hegefonds, Präsident und Beirat Sektion Pilatus

 Wir empfehlen uns 
für Schweizer Holz
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BOLLER  WAFFEN 
 
 

Eidg. konz. Büchsenmacher 
 

Peter Boller 
Stadtstrasse 52 
6204 Sempach 

 
 
 
Tel:  041 460 28 80 Büchsenmacherei 
Fax: 041 460 34 25 Sport- und Jagdwaffen 

Munition und Pulver 
E-Mail: peter.boller@vtxmail.ch Taschen- und Fahrtenmesser 

Wiederlade-Zubehör 
Internet: www.boller-waffen.ch Bogensport 

Gut verknüpft.
Meine Bank – für die starken 
Verbindungen im Alltag. lukb.ch

 
 
 
 
 

 Hoch- und Tiefbau 
Um- und Neubau 

 
 Kernbohrungen 

 
 Betonpumpe 36 m 

 
-Kranarbeiten 

041 933 19 20 / info@wallerag.ch 

Auf Vertrauen bauen! 
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 Leider mussten wir den Fäälimärt 2021 absagen. Sie werden sich 
vielleicht fragen: Und was ist jetzt mit dem traditionellen Fääli-
märt-Messer? 
 
Ohne Fäälimärt können wir auch die grosse und beliebte Tombola 
nicht durchführen. Das traditionelle Fäälimärt-Messer als Sofort-
Gewinn bei der Tombola gibt es somit in diesem Jahr nicht. 
  
Weil das Jahr 2021 mit dieser Pandemie für uns alle ein sehr spe-
zielles Jahr ist, haben wir uns entschieden, für den abgesagten 
Fäälimärt ein ganz spezielles Fäälimärt-Messer zu gestalten. 
  
Wir bieten Ihnen für 2021 folgende Sonderedition des Fäälimärt-
Messers an: 
 
Es handelt sich um das hochwertige Messer Typ «Hunter Pro M 
Wood» von Victorinox. Dieses Messer wurde von Victorinox spe-
ziell für die Jäger entwickelt und auf das Wesentliche reduziert. 
Es hat eine Feststellklinge und die Schale ist aus edlem Nuss-
baumholz. Zum Messer gehört auch ein Kunstleder-Gürteletui. 
Die Klinge ist mit der Aufschrift «Fäälimärt 2021 abgesagt» (siehe 
Bild) graviert. 
 
Diese Sonderedition können wir Ihnen zum sehr attraktiven Preis 
von CHF 100.— (inkl. Porto und Verpackung) anbieten. 
  
Sie bestellen das Fäälimärt-Messer 2021 mittels Voraus-Einzah-
lung auf die Konto-Nummer IBAN CH29 8080 8008 4056 0073 6 
(gemäss Einzahlungsschein unten) bis am 19. März 2021. Bitte 
teilen Sie auf dem Einzahlungsschein Ihre Adresse mit. Wir wer-
den Ihnen Ihr Fäälimärt-Messer 2021 dann Ende April - rechtzei-
tig vor der Sommerbockjagd – per Post zustellen. Wir freuen uns 
auf Ihre Bestellung. 
 
Fäälimärtkommission 
 

Sonderedition Fäälimärt-Messer 2021

210267_Inhalt_Fellmarkt_Revierjagd_Luzern.qxp  10.02.21  17:14  Seite 37



38

... natürlich hören

Schützen Sie Ihre Ohren!
Exklusiv für die Revier Jagd

Jägeraktion
Jägergehörschutz Serenity DP von Phonak

für Fr. 545.– statt Fr. 595.–
Aktiv Gehörschutz von Bachmaier

für Fr. 645.– statt Fr. 695.–

Alois Gilli – Hörgeräteakustiker Meister 
Gilli-Hörberatung GmbH • Oberer Graben 7 • 6210 Sursee

Telefon 041 921 67 67 • info@gilli-hoerberatung.ch
www.gilli-hoerberatung.ch

Ihre
inhabergeführte

Hörberatung 
in der Region

• Inspektion
• Diagnose
• Pneu-Service
• Carrosserie

T. Glanzmann

Beromünster Tel. 041 930 12 12
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Jahresbericht 2020, Ressort Schiesswesen

Obligatorischer Treffsicherheitsnachweis 
 
Bitte beachten Sie, um den Jagdpass für das folgende Jagdjahr zu 
erhalten, muss der Treffsicherheitsnachweis vorgängig bei der 
Jagdverwaltung eingereicht werden. Ich danke allen Jägerinnen 
und Jägern für die disziplinierte Erfüllung des obligaten Treffsi-
cherheitsnachweises. Ich bekam einige Anfragen bezüglich Treff-
sicherheitsnachweis während der Corona-Pandemie. Es geisterte 
das Gerücht herum, dass wegen der Pandemie auf den Nachweis 
verzichtet werde – dem ist nicht so, der Nachweis muss dennoch 
geschossen werden. Er kann bis Ende März des auslaufenden 
Jagdjahres geschossen werden, um den Jagdpass im April zu be-
stellen. Somit bleibt genügend Zeit, um den Nachweis zu schies-
sen! 
 
 
Sektionskurse 
 
Leider mussten wegen der Pandemie einige Sektionskurse ver-
schoben werden. Aber verschoben heisst ja nicht aufgehoben! 
Bezüglich interessanter Sektionskurse im Schiesswesen haben 
wir schon einige Ideen vorgesehen. 
 
 
Entlebucher Jagdschiessen, Gfellen 
 
Am Wochenende vom 22. und 23. August 2020 wurde das  
57. Jagdschiessen Gfellen durchgeführt. Es kämpften 230 Schüt-
zen/innen mit Kugel und Schrot um Punkte und Rangierung. Sie-
ben Schützen haben die maximale Punktzahl von 51 Punkten 
erreicht. 
 
Auszug aus der Gesamtrangliste: 
 
Rang   Name                 Vorname     Wohnort           Jahrgang  Pkte. 
1            Gruber              Anton            Euseigne            1962           51 
2            Felder                Reto               Rengg                  1991           51 
3            Portmann        Christian     Schüpfheim      1989           51 
4            Felder                Roman          Schüpfheim      1994           51 
5            Fischer              Kilian             Grosswangen 1995           51 
6            Portmann        Konrad          Escholzmatt     1991           51 
 
 
Jagdschiessen Hunkelen, Neuenkirch 
 
Am 28. und 29. August 2020 wurde in Neuenkirch das 50. Jagd-
schiessen Hunkelen durchgeführt. Mit Kugel und Schrot wettei-
ferten 139 Schützen/innen um eine gute Rangierung. Zwei 
Schützen erreichten dabei die maximale Punktzahl von 82 Punk-
ten.  
Auszug aus der Gesamtrangliste: 
 
Rang   Name                 Vorname     Wohnort           Jahrgang  Pkte. 
1            Schöpfer           Reto               Marbach            1989           82 
2            Tanner               Matthias      Hofstatt             1992           82 
3            Felder                Reto               Rengg                  1991           80 
4            Bussmann        Roger             Grosswangen 1982           78 
5            Müller                Markus         Aesch                   1957           77 
6            Marti                  Thomas        Grosswangen 1964           77 
 

Endschiessen Bodenenzi 
 
Am 26. September 2020 wurde im Bodenenzi das Endschiessen 
der Jagdschützen Luzern durchgeführt. Bei guter Stimmung 
wetteiferten 34 Schützen/innen um eine gute Rangierung. Leider 
war die Teilnehmerzahl recht tief. Überraschenderweise stellte 
Entlebuch die grösste Jägerschaft in Sachen Teilnahme! «Bravo 
Entlebucher Jägerschaft» 
 
Auszug aus der Gesamtrangliste: 
 
Rang   Name                 Vorname     Wohnort           Jahrgang  Pkte. 
1            Nussbaum       Martin           Ufhusen             1990           127 
2            Tanner               Mathias        Hofstatt             1992           126 
3            Schöpfer           Reto               Marbach            1989           124 
4            Tanner               Philipp           Hofstatt             1991           124 
5            Felder                Reto               Rengg                  1991           123 
6            Felder                Christof        Hasle                    1982           122 
 
 
 
LU Kantonaljagdschützenkönig RJL 
 
Da der Fäälimärt im Jahr 2021 abgesagt wurde, kann auch die 
Krönung der/die Luzerner Kantonaljagdschützenkönig/in nicht 
durchgeführt werden. Wir werden aber zu einem späteren Zeit-
punkt die Ehrung und Preisübergabe nachholen. 
Die Rangierung erfolgt durch die Teilnahme an den Jagdschiessen 
der einzelnen Luzerner Jagdschiessanlagen des vergangenen 
Jahres. Grundvoraussetzung ist die Mitgliedschaft bei RJL und 
die Teilnahme an mindestens zwei Jagdschiessen. Die vollstän-
dige Rangliste ist auf der Homepage von RJL aufgeschaltet. 
 
Rang   Name                 Vorname     Wohnort           Jahrgang  Pkte. 
1            Tanner               Matthias      Hofstatt             1992          200.00 
2            Felder                Reto               Rengg                  1991          197.56 
3            Schöpfer           Reto               Marbach            1989          196.08 
4            Nussbaum       Martin           Ufhusen             1990          195.73 
5            Portmann        Konrad          Escholzmatt     1991          193.08 
6            Portmann        Christian     Schüpfheim      1989          190.24 
 
 
Beste Dame: 
23         Portmann        Heidi              Marbach            1984          174.61 
 
Es freut mich ausserordentlich, dass eine stattliche Anzahl von 
Grünröcken an den Jagdschiessen teilgenommen hat. Es ist 
schön, dass sich mehrere Generationen an solchen Anlässen tref-
fen, um ihrer Leidenschaft zu frönen. 
 
Im Namen der RJL möchte ich den Gewinnern herzlich gratulie-
ren und danke den Organisatoren für die einwandfreie Durch-
führung der Anlässe. 
 
Weitere Infos zu Anlagen und Ranglisten können unter folgenden 
Adressen eingesehen werden: 
 
Jagdschützengesellschaft Luzern, Bodenenzi:  
www.jaschu.ch 
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Jagdschützen Gfellen, Entlebuch: 
www.jagdschiessen.ch 
 
Jagdparcoursclub Entlebuch, Hegen: 
www.jpce.ch  
 
Schiessanlage Felder Jagdhof, Entlebuch-Ebnet: 
www.felder-jagdhof.ch/schiessanlagen 
 
 
Europäischer Feuerwaffenpass 
 
Ich möchte alle Auslandjäger daran erinnern, ihren EU-Feuerwaf-
fenpass auf seine Gültigkeit zu überprüfen, damit es bei einer 
Grenz- oder Jagdkontrolle keine bösen Überraschungen gibt. 
Bitte auch die Gültigkeit der Jagdpässe für das jeweilige Land 
überprüfen. Denken Sie auch daran, dass Sie im Ausland den je-
weiligen Jagd- und Waffengesetzen unterliegen. 
 
 
Waffenrecht 
 
Übernahme und Umsetzung der EU-Richtlinie im Schweizer Waf-
fenrecht wurde umgesetzt. Die Folgen daraus werden wir noch 
zu spüren bekommen, denn die nächste Verschärfung steht be-
reits vor der Tür. Seien Sie sicher, auch die nächste Anpassung 
wird alle Jäger, Schützen und Sammler betreffen und somit auch 
SIE. 
 
 
Waffenkontrolle 
 
Da eine gute Schiessfertigkeit auch eine intakte Waffe und deren 
Optik voraussetzt, werden RJL und die Büchsenmacher des Kan-
tons Luzern auch dieses Jahr ihr Spezial-Angebot nochmals an-
bieten. Sie können Ihre Jagdwaffe für einen Unkostenbeitrag von 
nur Fr. 25.– pro Waffe überprüfen lassen (siehe separates Inserat 
für Details). Im Weiteren gibt es auf der RJL Homepage  
Checklisten bezüglich Funktionskontrolle deiner Waffen «Flinte 
Ready» und «Kugelbüchse Ready» unter www.revierjagd-
luzern.ch/de/Ressorts/Schiesswesen. Bei folgenden Fachge-
schäften können Sie das Angebot in Anspruch nehmen: 
 

 
 
Dank und Schlusswort 
 
Im Namen von Revierjagd Luzern danke ich allen aktiven Jagd-
schützinnen und Jagdschützen, allen Jagdschiessplatz-Betrei-
bern und allen Organisatoren von Jagdschiessen für ihr 
Engagement zugunsten des jagdlichen Schiessens. Ihnen, werte 
Jäger/innen, danke ich für das entgegengebrachte Vertrauen. 
Halten Sie weiterhin die Sicherheit hoch und nutzen Sie die Trai-
ningsmöglichkeiten. Sie wissen ja, «Übung macht den Meister».  
Ich wünsche Ihnen für unsere wunderbare Passion viele erlebnis-
reiche, frohe Stunden und ein kräftiges Weidmannsheil. 
 
Eschenbach, Dezember 2020  
 
Franz Schmid 
Ressort Schiesswesen 

Lassen Sie Ihre Jagdwaffe auf ihre Funktionstauglichkeit 
überprüfen. Für einen Unkostenbeitrag von nur Fr. 25.– pro 
Jagdwaffe werden folgende Leistungen ausgeführt: 
Lauf – Reinigung und Kontrolle 
Optik – Reinigung und Kontrolle 
Waffe – allg. Kontrolle (inkl. Montage) 
 
Bei folgenden Fachgeschäften können Sie das Angebot  
in Anspruch nehmen: 
 
• Boller Waffen, Sempach 
• Felder Jagdhof, Entlebuch 
• Grünig+Elmiger AG, Malters 
• Kammermann Büchsenmacher, Menznau 
• Stampfli Waffen, Luzern und Gelfingen 

Spezialangebot

www.loewen-grossdietwil.ch 
 

Sandra und Philipp Zettel 
062 927 14 24
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Hinter RoyalFox stehen Fabienne und Simon Gygax, zwei Ge-
schwister aus dem Kanton Zürich, die nie verstehen konnten, 
weshalb jährlich tonnenweise Pelzprodukte aus dem Ausland im-
portiert werden, während ein Grossteil unserer Schweizer 
Füchse auf der Kadaverstelle landen. Deshalb haben sie 2018 die 
RoyalFox GmbH mit dem Ziel gegründet, eine faire und tier-
freundliche Alternative für Winterparkas und Mützen mit Pelz-
besätzen anzubieten. 
 
RoyalFox Winterparkas und Mützen werden in einem familiären 
Betrieb unter fairen Arbeitsbedingungen produziert, sind frei von 
Daunen und bestehen aus hochwertigen Materialien. Der Pelz-
kragen an der Kapuze und der Pommel an der Mütze können nur 
gegen Aufpreis erworben werden. Dadurch soll verhindert wer-
den, dass Jacken oder Mützen gekauft werden und der Pelz da-
nach demontiert und nicht verwendet wird. Denn der Pelz ist 
sehr hochwertig und stammt aus nachhaltiger Quelle: Der 
Schweizer Jagd. Durch die Bestandes-Regulierung und zur Prä-
vention der Übertragung von Krankheitserregern werden jähr-
lich in der Schweiz mindestens 20'000 Rotfüchse gejagt. 
 
Durch das Label «RoyalFox of Switzerland», welches klar erkenn-
bar an den Jacken und Mützen angebracht ist, soll dem Kunden 
versichert werden, dass es sich ausschliesslich um einheimische 
Felle handelt. Die Pelzprodukte werden in einer Schweizer Ger-
berei angefertigt, welche die rohen Fuchsfelle von Jägern aus der 
ganzen Schweiz bezieht, gerbt und zu textilfertigen Produkten 
weiterverarbeitet.  

Das RoyalFox-Sortiment umfasst je ein Winterjackenmodell in 
drei verschiedenen Farben für Männer und Frauen sowie Mützen 
in Schwarz und Weiss. Es werden nur qualitativ einwandfreie 
Stoffe benutzt: Polyester für den Aussenbelag der Jacke, Nylon 
für den Innenbelag. Warm gefüttert wird die Jacke mit Thermo-
fasern, einem Daunenersatz, welcher gegenüber Daunen einen 
grossen Vorteil gewährt: Das Material ist federleicht, aber trotz-
dem mindestens so wärmend wie Daunen. So sind die RoyalFox- 
Jacken sehr leicht im Gewicht, was sich angenehm anfühlt beim 
Tragen. 

 
Jägeraktion 
 
Durch den Austausch mit den Jägern an zahlreichen Besuchen 
der Fäälimärte wissen die Geschwister, dass es aufgrund der ge-
ringen Nachfrage nicht einfach ist, Fuchsfelle zu einem fairen 
Preis zu verkaufen. Deshalb haben sie sich eine Aktion überlegt, 
welche den Jägern zugutekommen soll: Mit dem Erwerb einer 
Jacke können die Jäger kostenlos einen vorhandenen, bereits ge-
gerbten Fuchs zu einem Kragen verarbeiten lassen, welcher dann 
an einer RoyalFox-Winterjacke angebracht werden kann. Zusätz-
lich erhalten die Jäger 10% Rabatt auf die Jacke. Natürlich ist die 
Aktion auch ideal geeignet, um einen Bekannten zu beschenken. 

 
So funktioniert es: 
 
1. Wähle deine Jacke auf www.royalfox.ch und bestelle sie direkt 
online unter Verwendung des Gutscheincodes «Jägerfuchs». So 
erhältst du gleich noch 10% Rabatt auf deine Winterjacke.  
 
2. Sende deinen geliderten Fuchsbalg per Post an folgende 
Adresse: 
 
RoyalFox GmbH, 
Dreikönigstrasse 7, 8180 Bülach 
 
3. Innerhalb von spätestens 21 Tagen erhältst du deine Jacke mit 
deiner persönlichen Jagdtrophäe als Pelzbesatz an der Kapuze 
nach Hause geschickt. Du bezahlst nur die Jacke – die Kosten für 
die Aufbereitung und den Versand übernimmt die RoyalFox 
GmbH.  
 
Mehr Informationen findest du unter: 
https://www.royalfox.org/jaegeraktion

RoyalFox – eine Winterjacke zu Ende gedacht

/ 079 191 56 56
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Jahresbericht Hundewesen 
2020
Covid-19 hatte auch starken Einfluss auf das Hundewesen. 
Schweren Herzens musste ich den komplett vorbereiteten 
Schweisshundekurs vom letzten Jahr absagen. Das darf aber 
einen richtigen Hundeführer nicht davon abhalten, weiter zu 
üben, um zum Erfolg zu kommen. 
 
Nach ein paar E-Mails und mehreren Telefonaten habe ich mich 
entschlossen, die 500m Schweissprüfung trotzdem durchzufüh-
ren. Diese fand am 22. August im bestens vorbereiteten Jagdre-
vier Schlierbach statt. Infolge Corona-Schutzkonzept wurde 
keine Festwirtschaft betrieben und auch das gemeinsame Absen-
den fand nicht statt. 
Ein grosser Weidmannsdank geht an das Revier Schlierbach für 
die wiederum perfekt vorbereitete Prüfung. Am Prüfungstag sind 
17 Hundegespanne zur Prüfung angetreten. Leider konnten nur 
11 Gespanne den Anforderungen der Schweissprüfung gerecht 
werden und erfolgreich abschliessen. Wir gratulieren diesen 11 
Gespannen herzlich zur bestandenen Schweissprüfung über 
500m und wünschen ihnen weiterhin ein kräftiges «Suchenheil»! 
 
 

Erfolgreiche Gespanne: 
 
Marcel Roos, Egolzwil mit Bella 
Armin Lustenberger, Grosswangen mit Enko 
Rosmarie Müller, Kölliken mit Yoshi 
Erich Renggli, Malters mit Yago 
Hubert Giger, Schüpfheim mit Pira 
Hans Schlüchter, Eggiwil mit Mavi 
Hans Lampart, Buttisholz mit Arco 
Urs Zwimpfer, Triengen mit Fee 
Franz Imgrüth, Nottwil mit Zora 
Alois Buck, Ballwil mit Astor 
Marco Getzmann, Schenkon mit Ayla 
 

 
Im Verlaufe des Jahres haben verschiedene Hundegespanne die 
500m oder 1'000m Schweissprüfungen ausserkantonal oder in 
ihrem Rassenclub erfolgreich bestanden. Ich gratuliere auch die-
sen Jagdkameraden und ihren vierbeinigen Weggefährten zu den 
bestandenen Prüfungen ganz herzlich. Auch hier ein kräftiges 
«Suchenheil» und viel Erfolg bei der künftigen Arbeit. 
 
Besten Dank an alle Hundeführer für eure tolle Arbeit. Jeder 
Hund muss immer und immer wieder trainiert werden, denn nur 
Übung macht bekanntlich auch den Meister. 
Ich freue mich, wenn ihr eure vierbeinigen Jagdgefährten laufend 
weiterbildet und trainiert, damit die Nachsuche im «Ernstfall» 
auch erfolgreich wird. 
 
Ein grosses Dankeschön gebührt auch allen anderen Hundefüh-
rern, welche ihre Hunde immer bestens vorbereitet auf der «Lau-
ten Jagd» einsetzen. 
 
Weidmannsdank 
 
Kilian Zemp 
Fachverantwortlicher Hundewesen 

ZIHLMANN
KÄRCHER STORE

SIE HABEN EINE AUFGABE.  
WIR DIE LÖSUNG.

Akku Fensterreiniger
WV 6 

Mehrzwecksauger 
WD 5 Premium 

Hochdruckreiniger
K 7 Compact Home

Zihlmann Maschinen & Geräte AG
Land-Forst-Gartentechnik 
Hindervormüli 16 | 6170 Schüpfheim
Tel. 041 484 10 01  
info@zihlmann-landmaschinen.ch
www.zihlmann-landmaschinen.ch
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Anmeldung 

Kantonaler Schweisshundekurs und Schweissprüfung 
500m von RevierJagd Luzern 2021 
 
Angaben Hundeführer: (Blockschrift ausfüllen) 

Name: Vorname: 

Adresse: 

PLZ / Ort:  

Telefon: Mobil: 

E-Mail-Adresse: 

Erstlingsführer: ❏ Ja ❏ Nein        (bitte Zutreffendes ankreuzen) 

Pächter im Revier (Name): 

Anzahl Schweisshunde im Revier und ihr Alter: 
 
 
Angaben Hund: (Blockschrift ausfüllen) 

Rasse: 

Name und Zwingername des Hundes: 

Wurfdatum: 

Farbe des Hundes: 

Geschlecht:  

Chip-Nummer: 

SHSB-Nummer: 
 
 
Info-Abend: 26. März 2021 
 
Kurstage: 10. April, 8. Mai, 12. Juni, 3. Juli, 7. August 2021 
  
Kursorte: werden den Teilnehmern mit dem Kursprogramm bekannt gegeben  
  
Kursgeld: Mitglieder RJL Fr. 450.–/ Nichtmitglieder RJL Fr. 600.– 
  
Anmeldung: bis 28. Februar 2021, an: 

 
Kilian Zemp,  Hindervormüli 8, 6170 Schüpfheim 
Mobil: 079 430 08 77 
E-Mail: kilian.zemp@rjl.ch 

 
Der Anmeldung ist eine Kopie der Ahnentafel oder des Leistungsheftes beizulegen. Jeder Teilnehmer muss eine Kopie seines gültigen 
Jagdpasses beilegen. Es werden maximal 15 Gespanne an den Schweisshundekurs zugelassen. Teilnehmen dürfen alle Jagdhunde-
rassen. Diese müssen an der Prüfung vom 21. August 2021 min. 15 Monate alt sein. Nicht vollständige oder unleserlich ausgefüllte 
Anmeldungen werden nicht behandelt. Kursgeld wird nicht rückerstattet.
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Anmeldeformular   
Anmeldung zur Luzerner Kantonalen Schweisshundeprüfung 
500 m TKJ vom 21. August 2021   
 

Name und Zwingername des Hundes: 

Rasse: Rüde: Hündin: Farbe: 

Wurfdatum: SHSB-Nr.: Chip-Nr.: 

Eigentümer: (vollständige Adresse) 

 

Führer: (vollständige Adresse) 

 

Telefon: E-Mail: 

Ort und Datum: Unterschrift: 
 
 
 
Das Anmeldeformular steht auf www.rjl.ch Ressort Jagdhunde für den Download zur Verfügung. 
 
Jeder Teilnehmer muss eine Kopie eines gültigen Jagdpasses sowie eine Kopie der Ahnentafel oder das Leistungsheft beilegen.  
Die Anmeldung ist gültig, wenn alles vollständig und korrekt ausgefüllt ist und die Prüfungsgebühr einbezahlt wurde.  
(Prüfungsgebühr wird nicht rückerstattet) 

TKJ 500 m Schweisshundeprüfung von Revier Jagd Luzern 
  
 
Termin: Samstag, 21. August 2021, Revier Säckwald in Schlierbach 
 
Art der Prüfung: TKJ-Schweissprüfung 500 m, zugelassen sind alle Jagdhunderassen. 

Alter der Hunde min. 15 Monate, max. 24 Gespanne nach Anmeldungseingang 
 
Schweiss: 1 dl Schalenwildschweiss mit Fährtenschuh nach TKJ 
 
Prüfungsgebühr:    Mitglieder RJL Fr. 150.– / Nichtmitglieder RJL Fr. 220.–  
 

Einzahlen auf folgendes Konto: 
IBAN: CH74 0077 8010 2503 8730 4 
Bank: Luzerner Kantonalbank 
BIC: 0778 
Lautend auf Kilian Zemp 
Hindervormüli 8, 6170 Schüpfheim 

 
 
Anmeldung: bis 1. Juli 2021 an:  
 

Kilian Zemp,  Hindervormüli 8, 6170 Schüpfheim 
Mobil: 079 430 08 77 
E-Mail: kilian.zemp@rjl.ch 
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Benedikt Estermann                Eschenbach 
Christian Putscher                     Wiggen 
Christoph Hitz                             Schenkon 
Cornel Emmenegger               Sempach 
Daniel Amrhyn                            Adligenswil 
Dario Iseli                                       Schötz 
Dominik Kindler                         Schüpfheim 
Fabian Duss                                  Doppleschwand 
Gabriel Bieri                                 Hasle 
Ismael Lustenberger                Grosswangen 
Jonas Lang                                     Retschwil 
Kai Lukas Müller                        Zell 
Kilian Fischer                               Grosswangen 
Leonie Röthlin                             Emmenbrücke 
Lukas Wiprächtiger                  Willisau 
Manuel Vogel                               Entlebuch 
Marcel Arnold                             Sursee 
Maria Giese                                   Perlen 
Marina Banz                                 Entlebuch 
Martin Emmenegger               Menznau 
Michael Wicki                              Wolhusen 
Michèle Spielmann                   Luzern 
Moritz Fischer                             Schüpfheim 

Philippe Arnold                           Inwil 
Reto Koch                                      Hellbühl 
Rita Nideröst                                Ballwil 
Ron Stadelmann                         Romoos 
Ronny Portmann                        Wolhusen 
Rudolf Helfenstein                   Sempach 
Severin Beer                                 Marbach 
Sime Miocevic                             Emmenbrücke 
Simon Lüscher                             Rain 
Simon Meyer                                Wolhusen 
Stefan Arnold                               Schenkon 
Thomas Hediger                         Schwarzenberg 
 
 
Revierjagd Luzern gratuliert den neu brevetierten Jägerinnen 
und Jägern ganz herzlich zum Prüfungserfolg und wünscht 
ihnen ein kräftiges Weidmannsheil!

Die erfolgreichen Absolventinnen und Absolventen 
der Jägerprüfung 2020 

Mitgliederbestand 2020 
 
Sektion Entlebuch             470 
Sektion Hinterland           555 
Sektion Pilatus                    354 
Sektion Seetal                      328 
Total                                           1707 
 
(Stand per 1. Dezember 2020)

Todesfälle 2020 
 
Sektion Entlebuch 
Dahinden Alfred                        Schüpfheim                                   1930 
Portmann Franz                          Flühli LU                                          1939 
Schmid Josef                                Escholzmatt                                  1930 
Schnyder Hans                            Escholzmatt-Glichenberg    1940 
Wespi Chläus                               Flühli                                                 1944 
Zihlmann Josef                            Escholzmatt                                  1942 
 
Sektion Hinterland 
Aregger Josef                               Luthern                                            1952 
Bernet Eugen                               Hofstatt                                           1935 
Bucher Willi                                  Buttisholz                                       1934 
Steiger Leo                                     Winikon                                           1937 
 
Sektion Pilatus                                                                                          
Bannwart-Kaspar Walter     Eigenthal                                         1951 
Bucher Josef                                 Luzern                                              1933 
Nobs Werner                               Schwyz                                             1933 
Scheuber Franz                           Rothenburg                                   1937 
Schnyder von Wartensee Louis  Luzern                                     1930 
Schüpfer Kaspar                         Rickenbach                                    1933 
 
Sektion Seetal                                                                                           
                                                              
Birrer Hanspeter                       Ballwil                                               1952 
Pfister Hans Peter                     Eich                                                    1942 
 
(Stand 26. Januar 2021)
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Veteranenehrung 2021

Sektion Entlebuch 
                                                                                                                                                         
Bachofner Thomas                               Dorfmatte 4                                               6196 Marbach 
Dahinden Pius                                      Siggehusestrasse 40                                 6170 Schüpfheim 
Graf Benedikt                                       Schmidgass 1                                            6170 Schüpfheim 
Lustenberger Fredi                               Höchhus                                                    6166 Hasle LU 
Röösli Markus                                      Renggstrasse 10                                       6162 Entlebuch 
Schmidiger Philipp                               Mooshof 2                                                 6182 Escholzmatt 
Stalder Jeannette                                 Rest. Rosengarten                                    6192 Wiggen 
Zemp Martin                                         Sonnenstrasse 2                                       6014 Luzern-Littau 
Zemp Bruno                                         Guggerweg 9                                             6182 Escholzmatt  
 
Sektion Hinterland 
                                                                                                  
Iseli Daniel                                            Neubühlrain 1                                            6247 Schötz 
Leuenberger Hans                                Winkelstrasse 310                                     4814 Bottenwil 
Schwegler Peter                                   Haldenweg 5                                             6146 Grossdietwil 
 
Sektion Pilatus                                                     
                                                                                                                                                                                                            
Burri Josef                                            Kaiserstuhl                                                 6102 Malters 
Catenazzi Arthur                                   Hürtimattstrasse 40                                   6353 Weggis 
Huber Paul                                           Holzmatt 1                                                 6344 Meierskappel 
Niederberger Karl                                 Kreuzmatt 2                                               6403 Küssnacht am Rigi 
Stirnimann Stephan                             Herzige 2                                                   6026 Rain 
von Ah Dominik                                    Stöckenweg 1                                           6043 Adligenswil 
 
Sektion Seetal                                                       
                                                                                                                                                                                                            
Arnold Paul                                           Hauptstrasse 33                                        6034 Inwil 
Burchard Holger                                   Kannhof 1                                                  6020 Emmenbrücke 
Bühler Moritz                                        Flurhöhe 12                                               6275 Ballwil 
Fankhauser Michael                             Schwerzlen 4                                             6034 Inwil 
Kirchhofer-Steiger Margrit                    Hochfuhr                                                    6233 Büron 
Rogger Daniel                                       Witi 1                                                         6289 Müswangen 
Suter Lukas                                          Rüchlig 14                                                 6221 Rickenbach 
Schmid Franz                                       Eichmatt 2                                                 6221 Rickenbach

■ Präsident (unter Vorbehalt der Wahl an der schriftlichen Abstimmung)  
Roos Guido Privat 041 491 00 80 
Spitalring 16 Mobil 079 459 65 49   
6110 Wolhusen E-Mail guido.roos@rjl.ch 
        
■ Vizepräsident  
Philipp Emmenegger 
Feldhof Mobil 078 895 02 58 
6192 Wiggen E-Mail philipp.emmenegger@rjl.ch 
 
■ Rechtskonsulent  
Stocker Roman Mobil 079 709 51 28 
Rüeggisingerstrasse 29 E-Mail roman.stocker@rjl.ch 
6020 Emmenbrücke 
 
■ Sektion Pilatus, Sektionspräsident  
Bättig Martin Privat 041 467 39 16  
Spitzfluh 3 Mobil 079 211 39 30 
6014 Luzern-Littau E-Mail martin.baettig@rjl.ch 
 

■ Sektion Seetal, Sektionspräsident 
Schmid Kaspar Mobil 079 302 74 81 
Ebersmoos 6A E-Mail kaspar.schmid@rjl.ch 
6204 Sempach  
 
■ Sektion Hinterland, Sektionspräsident 
Gut Paul Privat 079 355 72 81  
Sonhaldenstrasse 21 E-Mail paul.gut@rjl.ch 
6212 St. Erhard  
 
■ Sektion Entlebuch, Sektionspräsident 
Bucher Christoph Privat 041 490 01 21 
Spitalring 8 Mobil 079 643 66 49 
6110 Wolhusen E-Mail christoph.bucher@rjl.ch  
 
■ Leiter Geschäftsstelle  
Krummenacher Peter Geschäft 041 429 09 01 
Revierjagd Luzern Fax 041 429 09 00 
Friedentalstrasse 43 E-Mail geschaeftsstelle@rjl.ch 
6004 Luzern

Adressen Vorstand Revierjagd Luzern 2021
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Jagdstatistik des Kantons Luzern
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Weidmannsheil

041 228 29 30  | freycie.ch 
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Gut unterwegs – Hand in Hand
20 Jahre UNESCO Biosphäre Entlebuch.
Zwei Jahrzehnte zusammen mit der JAGD partnerschaftlich unterwegs für 

die Erhaltung und Förderung unserer grossartigen Natur- und Kulturland-
schaft und unserer fantastischen Tierwelt. www.biosphaere.ch
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